
Amtsblatt
der Gemeinde

Langenwetzendorf

mit den Ortsteilen Daßlitz, Erbengrün, Göttendorf, Hain, Hainsberg, Hirschbach, Lunzig,

Naitschau, Neuärgerniß, Neugernsdorf, Nitschareuth, Wellsdorf, Wildetaube und Zoghaus

sowie für die erfüllte Stadt Hohenleuben und die erfüllte Gemeinde Kühdorf

Nummer 11Donnerstag, den 9. November 2017Jahrgang 2017

Am 24. Oktober fand im Rahmen des Regionalwettbewerbes „Unser Dorf hat Zukunft“ in Sömmerda die

Siegerehrung für die einzelnen Wettbewerbsteilnehmer statt. In den einzelnen Regionen des Amtes für

Flurbereinigung und Dorferneuerung Gera, Gotha und Meiningen wurden jeweils 3 Platzierungen vergeben

und 2 Sonderehrungen vorgenommen.

Langenwetzendorf belegt in der Amtsregion Gera den und hat sich somit für den Landeswettbewerb

2018 qualifiziert. Dass wir diese Platzierung erreichen konnten verdanken wir vor allem den Einwohnern,

Vereinen, Unternehmen, Gewerbetreibenden, Kindergarten, Schule, Kirche, Betreutes Wohnen, die uns bei

der Begehung mit der Bewertungskommission so hervorragend unterstützt haben.

Jetzt liegt es an uns, Langenwetzendorf auch 2018 zusammen mit der Kommission des Landeswettbewerbes

wieder so zu präsentieren, dass wir erfolgreich den 1. oder 2. Platz belegen können. Damit wäre eine

Qualifizierung für den Bundeswettbewerb 2019 möglich.

Vielen Dank.

Dittmann
Bürgermeister

1. Platz

.

.

.

.

Foto: Thüringer Innenministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft - facebook
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Die nächste Ausgabe des 
 

Amtsblattes der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

erscheint am Donnerstag, den 14. Dezember 2017. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 

Donnerstag, der 30. November 2017 
bis spätestens 14.00 Uhr 

in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf. 
 

Es besteht auch die Möglichkeit, die Manuskripte 
per E-Mail an folgende Adresse zu schicken: 

 

info@langenwetzendorf.de  oder 
ruddat@langenwetzendorf.de 

 

 
 

Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf 
 

Anschrift:  Platz der Freiheit 4, 
     07957 Langenwetzendorf 
 

Internet:  www.langenwetzendorf.de 
 

E-Mail:   info@langenwetzendorf.de 
 

Telefon:   036625/5200 
 

Telefax:   036625/52023 
 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 15.30 Uhr 
 

Donnerstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Freitag:   09.00 - 12.00 Uhr 
 

 
Sprechzeiten des KOBB der Polizeiinspektion Greiz 

 

jeden Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Tel.: 036625/50 512 oder 0171 - 22 80 073 

 
Sprechzeiten der Revierförsterin 

 

Jeden Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr in der Gemeindever-
waltung Langenwetzendorf, Tel.: 0172 - 3480 414. 
 

Beratung und Betreuung der privaten und kommunalen Wald-
besitzer der Gemarkungen des ehemaligen Vogtländischen 
Oberlandes, der Gemarkungen Göttendorf, Hain, Hainsberg, 
Kauern, Lunzig, Langenwetzendorf, Kühdorf und Mehla. 

 
Die Schiedsstelle der Gemeinde Langenwetzendorf 

 

Im täglichen Miteinander kann es auch ohne Vorsatz schnell 
einmal zu Meinungsverschiedenheiten und Streitigkeiten mit 
dem Nachbarn, dem Vermieter oder auch dem Handwerker 
kommen. 
 

Nicht immer sind die Beteiligten in der Lage, solche Streitigkei-
ten des Alltages selbst beizulegen. 
 

Für Streitigkeiten dieser Art steht Ihnen Frau Schwarz als 
Schiedsperson gerne zur Verfügung. 
 

Terminvereinbarungen werden unter folgender Telefonnummer 
Tel.: 03661/3823 entgegengenommen. 

 
 

 

Ärztlicher Notdienst 
 

 

Bei bedrohlichen und Notfällen: 
 

Es gilt die bundesweit einheitliche Telefonnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst für Hilfesuchende außerhalb der 
Praxiszeit:  116 117 
 

Rettungsleitstelle Gera: 0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

Notfalldienst: 0180/58 84 12 34 40 
 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie bitte 
den Rettungsdienstarzt unter  112. 

 

Zahnärztlicher Notdienst 
 

Der zahnärztliche Notdienst ist über eine zentrale Notrufnum-
mer geregelt. Wenn Sie als Patient diese Nummer wählen, 
erfahren Sie, welcher Zahnarzt in Ihrer Nähe Dienst hat. 
 

Diese Notrufnummer lautet:  0180/5908077 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/589741 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel. 036628/4030 
 

Neue Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA    Tel. 036628/97334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel. 036622/51359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel. 036622/7049 
 

Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf Tel. 036625/20034 
 

Markt-Apotheke Auma-Weidatal    Tel. 036626/20351 
 

Stadt-Apotheke Triptis      Tel. 036482/3500 
 

09.11. Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

10.11. Alte Apotheke Zeulenroda  
 

11.11. Neue Apotheke Zeulenroda  
 

12.11. Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

13.11. Stadt-Apotheke Triptis  
 

14.11. Apotheke am Wasserturm Hohenleuben  
 

15.11.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

16.11.  stadtapotheke TRIEBES 
 

17.11.  stadtapotheke ZEULENRODA  
 

18.11.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

19.11.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

20.11.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

21.11.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

22.11.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

23.11.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben  
 

24.11.  stadtapotheke TRIEBES 
 

25.11.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

26.11.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

27.11.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

28.11.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

29.11.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

30.11.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

01.12.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

02.12.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben  
 

03.12.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

04.12.  stadtapotheke TRIEBES 
 

05.12.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

06.12.  Markt-Apotheke Auma Weidatal  
 

07.12.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

08.12.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

09.12.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

10.12.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

11.12.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben  
 

12.12.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

13.12.  stadtapotheke TRIEBES 
 

14.12.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

15.12.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

16.12.  Alte Apotheke Zeulenroda 
 

 
 

Impressum 
 

Das Amtsblatt erscheint regelmäßig jeden 2. Donnerstag im Monat sowie im 
Bedarfsfall. Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle Haushalte der Gemeinde 
Langenwetzendorf, der Stadt Hohenleuben und der Gemeinde Kühdorf. 
Darüber hinaus ist das Amtsblatt in der Gemeindeverwaltung Langenwetzen-
dorf, Platz der Freiheit 4, 07957 Langenwetzendorf kostenlos erhältlich. Ge-
gen Übernahme der Portokosten können diese bestellt werden. 
 

- Herausgeber: Gemeinde Langenwetzendorf, Platz der Freiheit 4, 
07957 Langenwetzendorf, Telefon 036625/520-0 

 

- Verantwortlich für den amtlichen Teil ist Bürgermeister Kai Dittmann. 
 

- Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die 
jeweiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen. 

 

- Herstellung und Verantwortung für den Anzeigenteil:  
 Schwolow Bürosysteme & Druckerei GbR, Triebes, Geraer Straße 1, 
 07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
 

- Verantwortliche für die Verteilung: 
 Allgemeiner Anzeiger GmbH, Außenstelle Zeulenroda, Schopperstraße 1 - 5, 
 07973 Zeulenroda-Triebes, Tel.: 036628 - 49730. 
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Amtliche Bekanntmachungen 

der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Bekanntmachung 
 

des Aufstellungsbeschlusses zum vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplan „WERTBAU“, 2. Änderung der 

Gemeinde Langenwetzendorf gemäß § 2 BauGB 
 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 06.11.2017 den 
Aufstellungsbeschluss zum vorhabenbezogener Bebauungs-
plan „WERTBAU“, 2. Änderung gefasst. 
 

Hiermit wird der Beginn und die Durchführung dieses Planver-
fahrens bekannt gemacht. 
 

Langenwetzendorf, den 09.11.2017  
 

 
 

Bekanntmachung 
 

über die öffentliche Auslegung 
des Entwurfes zur 2. Änderung des vorhaben- 

bezogener Bebauungsplanes „WERTBAU“ 
in der Gemeinde Langenwetzendorf 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Langenwetzendorf  hat in 
seiner Sitzung am 06.11.2017 den Entwurf zur 2. Änderung 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „WERTBAU“, 
bestehend aus dem zeichnerischen Teil sowie der Begründung 
gebilligt und die öffentliche Auslegung in der Zeit 
 

vom 20. November 2017 bis 20. Dezember 2017 
 

beschlossen. 
 

Die Entwurfsunterlagen werden in der Gemeindeverwaltung 
der Gemeinde Langenwetzendorf, Platz der Freiheit 4, 07957 
Langenwetzendorf während der Dienststunden 
 

Montag und Freitag  09:00 bis 12:00 Uhr 
Dienstag und Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr und 

13:00 bis 15:30 Uhr 
Donnerstag    09:00 bis 12:00 Uhr und 

13:00 bis 18:00 Uhr 
 

zu jedermanns Einsichtnahme öffentlich ausgelegt. 

Die Planung soll nach § 13 BauGB im vereinfachten Verfahren 
durchgeführt werden, deshalb wird auf einen Umweltbericht 
verzichtet. 
 

Der Entwurf der Planunterlagen einschließlich des Entwurfs 
der Begründung sind im o.g. Zeitraum auch im Internet unter 
www.langenwetzendorf.de oder www.goel.de (aktuelle Bauleit-
pläne) einsehbar. 
 

Während der Auslegungsfrist können gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB von jedermann Anregungen und Bedenken zu den 
Entwurfsunterlagen schriftlich oder während der Dienststunden 
zur Niederschrift vorgebracht werden. 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht rechtzeitig abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung unberücksichtigt 
bleiben können und dass ein Antrag gemäß § 47 Verwaltungs-
gerichtsordnung unzulässig ist, soweit in ihm Einwendungen 
gegen die Satzung geltend gemacht werden, die im Rahmen 
der öffentlichen Auslegung hätten vorgebracht werden können. 
 

gez. Dittmann 
 

Bürgermeister 
 
 

 
 

Amtliche Bekanntmachungen 

der Gemeinde Kühdorf 
 

 

Protokoll zur 1. Sitzung des 
Gemeinderates Kühdorf am 13.02.2017 

 

Beginn:   19:00 Uhr 
 

Ende:    21:00 Uhr 
 

Bürgermeisterin: Angelika Kühn von Hintzenstern 
 

Gemeinderat: Joachim Falk, Ralf Burkhardt, Gunther Groß, 
Gudrun Eder, Stefan Ott, André Schröter 

 

Gäste:    Andrea Knoch (Gem. Langenwetzendorf) 
 

abwesend:  keiner  
 

Tagesordnung öffentlicher Teil: 
 

TOP1:  Begrüßung u. Feststellung der ordnungsgemäßen  
 Ladung/Beschlussfähigkeit 

 

TOP2:  Beschluss Nr. 01/2017 HHP 2017 
 der Gemeinde Kühdorf samt Anlagen 

 

TOP3:  Beschluss Nr. 02/2017 Investitionsplan 2017 
 der Gemeinde Kühdorf 

 

TOP4:  Beschluss Nr. 03/2017 Geschäftsordnung 
 des Gemeinderates Kühdorf 

 

TOP5:  Protokollkontrolle vom 05.12.2016  
 

TOP6:  Informationen der Bürgermeisterin 
 

TOP 1: 
Begrüßung u. Feststellung der ordnungsgemäßen La-
dung/Beschlussfähigkeit 
 

Die Bürgermeisterin begrüßte alle Anwesenden, eröffnete die 
Sitzung und stellte die ordnungsgemäße Ladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest. 
 

Es waren 7 der 7 Stimmberechtigten anwesend. 
 

TOP 2: 
Beschluss Nr. 01/2017 HHP 2017 der Gemeinde Kühdorf 
samt Anlagen 
 

Nach Erläuterung des Haushaltplanes 2017 durch Frau Knoch, 
wurde dieser mit dem Beschluss Nr. 01/2017 einstimmig mit 7 
JA-Stimmen bestätigt. 
 

TOP3: 
Beschluss Nr. 02/2017 Investitionsplan 2017 der Gemeinde 
Kühdorf 
 

Nach Erläuterung des Investitionsplanes 2017 durch Frau 
Knoch, wurde dieser mit dem Beschluss Nr. 02/2017 einstim-
mig mit 7 JA-Stimmen bestätigt. 

http://www.goel.de/
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TOP4: 
Beschluss Nr. 03/2017 Geschäftsordnung des Gemeinde-
rates Kühdorf 
 

Nach Prüfung des Neuentwurfs der Geschäftsordnung des 
Gemeinderates Kühdorf wurde diese unter Vorbehalt der Kor-
rektur 2 kleiner Rechtsschreibfehler einstimmig mit 7 JA-
Stimmen bestätigt. 
 

TOP5: 
Protokollkontrolle vom 05.12.2016 
 

Nach Lesung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 
05.12.2016 wurde dieses einstimmig mit 7 JA-Stimmen bestä-
tigt. 
 

TOP6: 
Informationen der Bürgermeisterin 
 

Die Bürgermeisterin informierte: 
 

   Herr Volker Hagenauer verlangt vom Gemeinderat Kühdorf, 
direkt in Kühdorf eingesetzt zu werden. Da er die Zusam-
menarbeit als „Bufdi“ in Ortsteil Wildetaube aus persönli-
chen Gründen nicht mehr leisten möchte. Dies soll ab Mai 
2017 für die ersten 4 Wochen getestet  werden und ggf. bei 
Unzulässigkeit beendet werden. Hierzu wird die Bürger-
meisterin durch den Gemeinderat Kühdorf ermächtigt. 

 

   Herr Stefan Sobe hat der Gemeinde Kühdorf für die Arbei-
ten an der WEB-Seite www.kühdorf.eu für den Zeitraum 

vom 01.12.2015 bis 31.12.2017 rund 125,- € in Rechnung 
gestellt (pro Jahr ca. 60,-€). Aufgrund der notwendigen Zu-
sammenarbeit möchte der Gemeinderat Kühdorf den Ver-
trag mit Herrn Sobe weiterhin aufrecht erhalten. 

 

   Die Gemeinde Kühdorf verfügt der Zeit über 432 Aktienan-
teile (KET). Hierzu soll die Wertfindung der Anteile festge-
stellt werden. Ggf. sollen die Aktien-anteile anteilig oder 
komplett genutzt werden, um diese dem Vermögens-
haushalt der Gemeinde Kühdorf für Investitionen (FFW 
Kühdorf) zuzuführen. 

 

   Joachim Falk informierte den Gemeinderat, dass sich der 
Gemeindekirchenrat in Absprache entschieden hat, die 
restlichen zur Verfügung stehenden Gelder nicht für eine 
Abdeckung der Friedhofsmauer zu nutzen, sondern diese 
zur Sanierung der restlichen Friedhofsmauer zu nutzen. 
Zudem soll die zukünftig fertig sanierte Friedhofsmauer in 
regelmäßig notwendigen Intervallen instandgehalten wer-
den. Joachim Falk bat den Gemeinderat um Unterstützung 
in Form von Eigenleistung der Vorarbeiten, dies fand er-
neut Zustimmung.  

 

   Die durch Jessica Eder gestellte Bauvoranfrage wurde 
durch den Gemeinderat Kühdorf bewilligt. Jedoch wurde 
diese durch das Landratsamt (Untere Naturschutzbehörde) 
Greiz aufgrund dessen, dass es sich bei dem geplanten 
Grundstück um Streuobstwiesen handelt, abgewiesen. 
Hierzu möchte Jessica Eder erneut einen Antrag stellen, 
welcher auf die aktuelle Nutzungen (keine Bäume  Gar-
ten/Grünfläche) hinweist, außerdem sollen ggf. Ersatz-
pflanzungen vorschlagen werden. 

 

Die Bürgermeisterin Angelika Kühn von Hintzenstern schloss 
die Sitzung um 21:00 Uhr und bedankte sich bei allen Anwe-
senden. 
 

André Schröter        Angelika Kühn von Hintzenstern 
 

Protokollführer        Bürgermeisterin der Gemeinde  
    Kühdorf 

 
 

Protokoll zur 2. Sitzung des 
Gemeinderates Kühdorf am 19.06.2017 

 

Beginn:   19:30 Uhr 
 

Ende:    20:15 Uhr 
 

Bürgermeisterin: Angelika Kühn von Hintzenstern 
 

Gemeinderat: Joachim Falk, Ralf Burkhardt, Gunther Groß, 
Gudrun Eder, Stefan Ott, André Schröter 

 

Gäste:    keiner 
 

abwesend:  keiner  

Tagesordnung öffentlicher Teil: 
 

TOP1:  Begrüßung u. Feststellung der ordnungsgemäßen  
 Ladung/Beschlussfähigkeit 

 

TOP2:  Protokollkontrolle vom 13.02.2017  
 

TOP3:  Informationen der Bürgermeisterin 
 

TOP 1: 
Begrüßung u. Feststellung der ordnungsgemäßen La-
dung/Beschlussfähigkeit 
 

Die Bürgermeisterin begrüßte alle Anwesenden, eröffnete die 
Sitzung und stellte die ordnungsgemäße Ladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest. 
 

Es waren 7 der 7 Stimmberechtigten anwesend. 
 

TOP2: 
Protokollkontrolle vom 13.02.2017 
 

Nach Lesung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 
13.02.2017 wurde dieses einstimmig mit 7 JA-Stimmen bestä-
tigt. 
 

TOP3: 
Informationen der Bürgermeisterin 
 

Die Bürgermeisterin informierte: 
 

   Der diesjährige Prüfbericht für den Spielplatz liegt vor. Hier 
wurden u. a. die neu installierten Rundhölzer des Kletterge-
rüstes hinsichtlich der Rissbildung (Naturholz) und die 
Rundhölzer (Füße) der Wippe hinsichtlich ihres morschen 
Zustandes beanstandet. Dies soll bis zur nächsten Ge-
meinderatssitzung geprüft werden. 

 

   Die Bürgermeisterin machte den Gemeinderat darauf auf-
merksam, dass am 24.09.2017 von 08:00 - 18:00 Uhr die 
Bundestagswahlen und der damit verbundene Wahlvor-
stand bzw. die Wahlhelfer benötigt werden. Dies soll wieder 
durch alle Gemeinderatsmitglieder oder entsprechende 
Vertretungspersonen abgedeckt werden.  

 

   Die Bürgermeisterin informierte den Gemeinderat über die 
sehr gute Arbeit, welche durch den „Bufdi“ Herrn V. Hage-
nauer geleistet wurde. Es gab bisher keinerlei Bedenken, 
der Gemeinderat Kühdorf bedank sich bei Herrn Hagenau-
er für die gute geleistete Arbeit. Zudem hat die „GFAW“ ei-
nen zweiten „Bufdi“ für die nächsten 3 Jahre genehmigt, 
dies wurde über die Jobvermittlung Thomas Löffler Wilde-
taube mitgeteilt. Leider wurde bisher noch keine geeignete 
Fachkraft hierfür gefunden. 

 

   Durch die Bundesnetzagentur wurde eine entsprechende 
Informationssitzung für die betroffenen Bürgermeister 
durchgeführt. 

 

Hierbei wurden die beantragten Baumaßnahmen für die 
neue Starkstromtrasse SeudOstLink (unterirdisch) vorge-
stellt. 

 

Die Trasse wurde im Verlauf von Dittersdorf - Wittchendorf 
- Wildetaube - Neugernsdorf - Nitschareuth - durch die 
Haardt - Daßlitz über die Pommeranz usw. beantragt (siehe 
Anlagekarte). 

 

Auf Kühdorfer-Flur sollten jedoch nur Waldgrundstücke in 
der Haard betroffen sein können. Genauere Informationen 
können in der Gemeinde Langenwetzendorf eingeholt wer-
den. Grundsätzlich ist der Gemeinderat Kühdorf für die 
Ausweichvariante, welche sich von Haardt-Pöllnitz über 
Auma in Richtung Schleiz erstreckt.  

 

Die Bürgermeisterin Angelika Kühn von Hintzenstern schloss 
die Sitzung um 20:15 Uhr und bedankte sich bei allen Anwe-
senden. 
 

André Schröter        Angelika Kühn von Hintzenstern 
 

Protokollführer        Bürgermeisterin der Gemeinde 
    Kühdorf 

 
 
 

ENDE  AMTLICHER  TEIL 
 

 

http://www.kühdorf.eu/
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Verwaltungsinformationen 
 

 

Information über Straßenbauarbeiten 
Hauptstraße Langenwetzendorf 

 

In der Zeit vom 13.11.2017 bis 27.11.2017 wird durch das Stra-
ßenbauamt Ostthüringen eine Erneuerung der Decke von der 
Einmündung „Greizer Straße“ bis „Querstraße“ erfolgen. In die-
ser Zeit ist diese Strecke für den gesamten Verkehr gesperrt. 
 

Dittmann 
Bürgermeister 
 
 

 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
 

Die Gemeinde Langenwetzendorf sucht für seine Kinderta-
gesstätte „Zwergenland“ in Langenwetzendorf ab 

01.01.2018 eine/n 
 

Staatlich anerkannte/n Erzieher/in 
mit heilpädagogischer Zusatzqualifikation oder 
staatlich anerkannte/n Heilerziehungspfleger/in 

 

in Teilzeit - Flexible Arbeitszeit bis max. 23 Stunden 
pro Woche / Befristetes Arbeitsverhältnis - 

 

In unserer Einrichtung „Zwergenland“ werden ca. 65 Kinder 
im Alter von 1 Jahr bis Schulbeginn täglich in der Zeit von 
6:00 Uhr bis 17.00 Uhr betreut. 
 

Ihre Aufgaben: 

- Bildung, Erziehung und Betreuung der Kinder entspre-
chend der Struktur der Einrichtung unter Berücksichti-
gung der Inhalte der pädagogischen Konzeption der Ein-
richtung 

- Pädagogische Verantwortung sowie Wahrnehmung der 
Fürsorge- und Aufsichtspflicht  

- Dokumentationserstellung 
- Zusammenarbeit mit den Eltern u.a. zur Beratung und 

Vermittlung weiterführender Hilfen 
 

Was bieten wir: 

- Ein modernes Haus mit Konzept 
- Ein partnerschaftlich orientiertes, motiviertes Team 
- Eine interessante und anspruchsvolle Tätigkeit auf einem 

attraktiven Arbeitsplatz 
- Zielgerichtete Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
- Leistungsgerechte Vergütung nach TVöD (Beschäftigte 

im Sozial- und Erziehungsdienst) 
- befristetes Arbeitsverhältnis 
 

Was Sie mitbringen: 

- Sie haben einen Abschluss als staatlich anerkannte/r Er-
zieher/in mit heilpädagogischer Zusatzqualifikation oder 
staatlich anerkannte/r Heilerziehungspfleger/in  

- Sie zeigen ein überdurchschnittliches Engagement bei 
der Arbeit mit Kindern. 

- Sie verfügen über Teamgeist und Kommunikationsfähigkeit. 
- Sie besitzen Entscheidungs- und Durchsetzungsvermö-

gen sowie Geduld. 
- Ein selbständiges Arbeiten mit hohem Verantwortungs-

bewusstsein ist für Sie selbstverständlich. 
- Ein Nachweis der Erstbelehrung durch das Gesundheits-

amt sowie die Impfung Hepatitis A und die Grundimmuni-
sierung (Mumps, Masern, Röteln Keuchhusten, Windpo-
cken) liegen vor. 

 

Wir freuen uns über Ihre vollständige und aussagekräftige Be-
werbung. Senden Sie diese bitte bis zum 08.12.2017 an die: 
 

Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf 
- Personal - 
Platz der Freiheit 4 
07957 Langenwetzendorf 

 

Eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen ist nur bei Bei-
legung eines frankierten Rückumschlages möglich. Zu unserer 
Entlastung werden nicht mehr benötigte Unterlagen mit Ablauf 
einer Frist von drei Monaten vernichtet. Anfallende Kosten im 
Zusammenhang mit einer Bewerbung in unserem Haus (Fahrt-
kosten etc.) können von uns nicht übernommen werden. 
 

 

Sonstige Bekanntmachungen 
 

 

Einladung zur Information und Fortbildung 
der Jagdgenossenschaften 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

der Thüringer Verband der Jagdgenossenschaften und Eigen-
jagdbezirkinhaber e. V. (TVJE e. V.) lädt im Rahmen seiner 
Winterschulung zur Fortbildungsveranstaltung für Jagdge-
nossenschaften und Jagdvorsteher ein. Die Teilnahme 

mindestens eines Vertreters je Jagdgenossenschaft ist wün-
schenswert. Die Schulung findet am Donnerstag, dem 
30.11.2017, 17:00 Uhr im Gasthof Stübnitz, Rüdersdorf 47, 

07586 Kraftsdorf statt. 
 

Weitere Schulungstermine können Sie beim TVJE erfragen. 
 

Themen: 
 

- Jagdrechtliche Grundlagen (Mitverschulden der Landwirte bei 
   ersatzpflichtigen Wildschäden) 
- Betretungsrechte 
- Wildschadensverfahren 
- Gebietsreform 
 

Referenten: 
 

- RA Markus Keubke, Erfurt  
- Dipl.-Agr. Ing. Detlef Sommer, Geschäftsführer TVJE e.V. 
 

Die Schulungen sind kostenfrei. 
 

Eine vorherige schriftliche Anmeldung (per E-Mail, Fax oder 
Brief) ist zwingend notwendig für Ihre Teilnahme, um die aus-
reichende Kapazität der Räumlichkeit am Schulungsort sicher-
zustellen. Wir bitten um Anmeldung bis 7 Tage vor Beginn der 
Schulung. Teilen Sie uns dazu bitte Ihre Jagdgenossenschaft 
sowie die Anzahl der Teilnehmer mit. 
 
 

Information des Landratsamtes Greiz 
 

- Ordnungsamt - 
 

Straßensammlung Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 

 

Sammlungserlaubnis Thür. Landesverwaltungsamtes 
vom 17.08.2017 

 

In vorbezeichneter Angelegenheit im Auftrag des Standortäl-
testen des Standortes Gera wird mitgeteilt: 
 

Das Panzerpionierbataillon 701 der Bundeswehr unterstützt im 
Rahmen einer Straßensammlung in den Patengemeinden des 
Landreises im Zeitraum bis 19.11.2017 den Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
 
 

 

Termine 
 

 

Rassegeflügelschau in Zoghaus 
 

am 11. und 12.11.2017 
 

Liebe Landfrauen und Interessenten! 
 

Wir laden euch recht herzlich am 14.11.2017 um 14.00 Uhr ins 
Kulturhaus Langenwetzendorf ein. 
 

Thema: Vorstellung unserer Thüringer Land Milchprodukte 
 

Rassekaninchenausstellung im Volkshaus Langen-
wetzendorf 

 

am 25./26.11.2017 
 

Glühweinanstich und Weihnachtsmarkt in Naitschau 
 

am 02. und 03.12.2017 
 

Seniorenweihnachtsfeiern 
 

am 06.12.2017 für Langenwetzendorf, Hain, Hirschbach, Nait-

schau, Göttendorf, Neuärgerniß, Erbengrün, Wellsdorf, Zo-
ghaus, Daßlitz, Nitschareuth in Langenwetzendorf    
 

am 06.12.2017 für Lunzig, Kauern in Lunzig  
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am 12.12.2017 für Wildetaube, Wittchendorf, Altgernsdorf, 

Neugernsdorf und Kühdorf in Wildetaube 
 

Nähere Informationen dazu auch unter den Ortsteilen! 
 

Veranstaltungsplan November/Dezember 2017 
 

für öffentliche Veranstaltungen im Betreuten Wohnen 
 

Pflegedienst & Betreutes Wohnen, Schwester Antje Munzert 
Genossenschaftsstraße 22, 07957 Langenwetzendorf 

Tel.: 036625/50530 
 

09.11., 14:00 Uhr  - Wir trainieren unser Gedächtnis 
 

13.11., 14.00 Uhr  - Sport hält uns fit und steigert die Abwehr- 
    kräfte 

 

16.11., 14.00 Uhr  - Am Kamin ist es wieder sehr gemütlich 
 

20.11., 14.00 Uhr  - Wir helfen den Wichteln beim Plätzchen 
    backen 

 

23.11., 16.00 Uhr  - Heute steht wieder einmal Stadt-Land- 
    Fluss auf dem Plan 

 

27.11., 14.00 Uhr  - Wir treffen uns zum Basteln 
 

30.11., 14.00 Uhr  - Sport macht auch im Winter immer wieder 
    Spaß 

 

04.12., 14.00 Uhr  - Wir feiern heute gemeinsam den 1. Advent  
 

07.12., 14.00 Uhr  - Wir feiern Geburtstag - Gertrud Assing -  
    und begrüßen die Sängerinnen 
    aus Nitschareuth 

 

11.12., 14.00 Uhr - Sport hält uns fit und steigert die Abwehr- 
    kräfte  

 

14.12., 14.00 Uhr  - Heute kommen kleine Gäste mit ihrem 
    weihnachtlichen Programm 

 

Herzliche Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier 
nach Langenwetzendorf 

 

Hiermit möchten wir die Senioren und Seniorinnen von Lan-
genwetzendorf, Hain, Hirschbach, Naitschau, Göttendorf, 
Neuärgerniß, Erbengrün, Wellsdorf, Zoghaus, Daßlitz und 
Nitschareuth ganz herzlich zu einer besinnlichen und gemütli-
chen Feierstunde mit Musik und Kaffeetrinken einladen. 
 

In diesem Jahr findet eine gemeinsame Weihnachtsfeier für 
Langenwetzendorf und die genannten Ortsteile am Mittwoch, 
d. 06.12.2017 in unserem Kulturhaus Langenwetzendorf statt.  
 

Beginn ist 14.00 Uhr  
 

Für die Ortsteile werden wieder Fahrgelegenheiten angeboten: 
 

Abfahrt 13.00 Uhr 

in Nitschareuth Bushaltestelle, danach Bushaltestelle Daßlitz, 
ca. 13.15 Uhr untere und mittlere Haltestelle Zoghaus.  
 

Abfahrt ca. 13.30 Uhr 

Bushaltestelle Ortseingang (neu)! Neuärgerniß, danach Göt-
tendorf, Naitschau Mühle, Erbengrün, Wellsdorf, Bushaltestelle 
Naitschau, Zoghaus Haltestelle oberer Ort. Hinweis: Ab diesem 
Jahr hält der Bus in Neuärgerniß nur an der Haltestelle Orts-
eingang! 
 

Abfahrt in Hain: 13.15 Uhr 

Anmeldungen für Fahrdienst bitte bis zum 01. 12. 2017 in der 
Gemeinde Langenwetzendorf, Tel.: 036625 5200!!! 
 

Die Rückfahrt erfolgt gegen 17.30 Uhr. 

 
 

 
 

Geburtstage - Jubiläen 
 

 
Die Gemeinde Langenwetzendorf 
gratuliert nachträglich sehr herzlich 
zur Goldenen Hochzeit. Die Ehe-
leute Siegfried und Ruth Beer aus 

Langenwetzendorf feierten am 
14.10.2017 ihren 50. Hochzeitstag. 
 

Die Gemeinde Langenwetzendorf 
gratuliert nachträglich sehr herzlich 

 

zur Diamantenen Hochzeit. Die Eheleute Helmut und Chris-
ta Humbs aus Langenwetzendorf feierten am 26.10.2017 ihren 

60. Hochzeitstag. 

Außerdem gratulieren wir allen Seniorinnen und Senioren, die 
in den vergangenen Wochen Geburtstag hatten, nachträglich 
sehr herzlich: 
 

am 13.10. 
Siegfried Leiterer in Wildetaube    zum 85. Geburtstag 
 

am 16.10. 
Klaus Hans in Langenwetzendorf    zum 80. Geburtstag 
 

am 17.10. 
Sigrid Zaumseil in Wellsdorf     zum 80. Geburtstag 
 

am 19.10. 
Günther Milke in Zoghaus      zum 85. Geburtstag 
 

am 22.10. 
Lisa Hans in Langenwetzendorf    zum 80. Geburtstag 
 

am 23.10. 
Ingeburg Hartung in Langenwetzendorf  zum 85. Geburtstag 
 

am 23.10. 
Helga Erlen in Langenwetzendorf    zum 80. Geburtstag 
 

am 23.10. 
Monika Hamann in Langenwetzendorf   zum 75. Geburtstag 
 

am 25.10. 
Gerhard Oswald in Wellsdorf     zum 70. Geburtstag 
 

am 27.10. 
Marianne Seidel in Wildetaube     zum 75. Geburtstag 
 

am 01.11. 
Sieglinde Pampel in Naitschau     zum 75. Geburtstag 
 

am 02.11. 
Günter Frießner in Langenwetzendorf   zum 80. Geburtstag 
 

am 06.11. 
Helmut Humbs in Langenwetzendorf   zum 80. Geburtstag 
 

am 08.11. 
Wolfgang Zimmermann in Göttendorf   zum 70. Geburtstag 
 

am 09.11. 
Christel Böttcher in Langenwetzendorf zum 85. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren 
Gesundheit und alles Gute. 

 
Die Stadt Hohenleuben gratuliert nach-
träglich sehr herzlich zur Goldenen 
Hochzeit. Die Eheleute Rolf und Erna 
Morgenroth feierten am 14. 10. 2017 

Ihren 50. Hochzeitstag.  
 

Die Stadt Hohenleuben gratuliert nachträglich allen Seniorin-
nen und Senioren, die in den vergangenen Wochen Geburts-
tag hatten, nachträglich sehr herzlich: 
 

am 18.10.   Paul  Thunich      zum 85. Geburtstag 
 

am 22.10.   Gerda-Maria Büttner    zum 80. Geburtstag 
 

am 30.10.   Rudolf Mittmann      zum 70. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren 
Gesundheit und alles Gute. 

 
 

 
 

Kirchliche Nachrichten 
 

 

Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Langenwetzendorf und Naitschau 

 

für die Monate November / Dezember 2017 
 

… und dein Bild von Kirche? 
 

Während der Vorbereitungen zu den Gottesdiensten am 
Kirchweihtag in unseren Orten habe ich mich wieder einmal 
gefragt: Welches Bild von Gemeinde und Kirche habe ich ei-
gentlich ganz persönlich? Und welches Bild von Gemeinde und 
Kirche haben all die anderen Frauen und Männer in unseren 
Orten? 
 

Im Neuen Testament der christlichen Bibel sind es jedenfalls 
viele verschiedene Bilder, die miteinander farbig und schillernd 
Gemeinde und kirchliche Gemeinschaft zu fassen versuchen. 
Es wird gesprochen vom „Volk Gottes“, „Leib Christi“, den 
„Nachfolgern des Christus“, einer „Kirche der Armen“, von der 
„Familie Gottes“ und auch von den „Freunden Gottes“. 
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Gewiss, diese Bilder kenne ich und sie wurzeln verschieden 
stark auch in mir. Aber angesichts des definitiven Endes der 
Volkskirche und dem Leben in einer nachchristlichen Ära, 
angesichts unser globalisierten Welt mit den starken Verwer-
fungen und den tiefen Konflikten, den unendlichen Möglichkei-
ten und der so oft beschränkten Teilhabe - welches Bild von 
Gemeinde und Kirche kommt da zum Tragen?  
 

Vielleicht das Bild eines „Auslauf-Modells“? Nein, nicht im 
Sinne von Abwracken, sondern ein Kirchen-Schiff, das mit 
einem neuen Verständnis und einer veränderten Praxis neu 
Fahrt aufnimmt! Ein Kirchen-Schiff, das aus dem Hafen der 
Selbstbeschäftigung ausläuft und an die Ränder des Lebens 
und der Gesellschaft geht, zu denen, die vom Leben verwun-
det sind. 
 

Vielleicht auch die Rückbesinnung auf den biblischen Normal-
fall? Fest in Gott verwurzelt und als „Hauskirche“ vor Ort soli-
darisch bei den Menschen? - Mir scheint: es braucht im Grun-
de andere Antworten als immer größere Verwaltungseinheiten, 
stets weiter rationalisierter Dienstleistung und dauernd fort-
schreitende Strukturreformen. 
 

In einem seiner Bücher schreibt der frühere Bremer Bürger-
meister Henning Scherf treffend: „Vielleicht werden die Haus-
kirchen in den Gegenden wiederkommen, in denen das Chris-
tentum in der Fläche immer schwächer wird. Das ist bereits in 
den östlichen Bundesländern der Fall.“ Ja, vielleicht werden die 
„Hauskirchen zu „Auslauf-Modellen“ der ganz besonderen Art. 
Und das Volk Gottes, seine Familie, die Nachfolger des Chris-
tus, der geheimnisvolle Leib Christi, die Kleinen Leute und 
Freunde Gottes - sie wachsen als Gemeinschaft, ziehen weite 
Kreise und prägen unsere Orte, unser Land, diese große bunte 
Erde … 
 

Mit diesen unbeholfenen Gedanken eines Vormittages 
aufs Herzlichste Ihr 
 

Uwe Großer, Kirchenmusiker 

 
Herzliche Einladung zu Gottesdiensten 

und folgenden Veranstaltungen: 
 

Samstag, 11.11.2017 
17:00 Uhr Martinstag in Naitschau 

Andacht in der Kirche, 
anschließend Laternenumzug 
und Teilen von 
Martinshörnchen. 

 

Sonntag, 12.11.2017 
10:30 Uhr Eröffnung der Friedensdekade - mit Gottesdienst 

in der Ev.-Meth. Kirche (Wiesenstraße). 
Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt ist der 
Tag des Heils. Kor 6,2 

 
 

Friedensdekade 2017 - Thema „Streit“ 
 

Gebetsabende: Dienstag 14.11., Mittwoch 15.11. 
und Donnerstag 16.11.2017 jeweils 19:00 Uhr 
in der Ev.-Meth. Kirche in der Wiesenstraße. 

 

 

Sonntag, 19.11.2017 
09:00 Uhr Gottesdienst in Langenwetzendorf 

Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richter-
stuhl Christi.  2. Kor 5,10 

 

Buß- u. Bettag, 22.11.2017 
17:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Langenwetzen-

dorf mit Feier des Hl. Abendmahls zum Ab-
schluss der Friedensdekade 

Gerechtigkeit erhöht ein Volk; aber die Sünde ist der 
Leute Verderben.  Spr 14,34 

 

Ewigkeitssonntag, 26.11.2017 
09:00 Uhr Gottesdienst in Naitschau mit Chor 
 

10:30 Uhr Gottesdienst in Langenwetzendorf 
 

In beiden Gottesdiensten laden wir zum Heiligen 
Abendmahl ein. 

 

14:00 Uhr Andacht auf dem Friedhof mit Bläserchor 
Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter 
brennen.  Lk 12,35 

1. Advent, 03.12.2017 
17:00 Uhr „Advents-Einläuten“ 

auf dem Weihnachtsmarkt Naitschau. Bringen Sie 

bitte ein Glöckchen oder eine Glocke mit ! 
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und 
ein Helfer.  Sach 9,9 

 

2. Advent, 10.12.2017 
16:00 Uhr Lichterandacht in Langenwetzendorf 

mit Theater, Chormusik u.a.m.  
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Er-
lösung naht.  Lk 21,28 

 

3. Advent, 17.12.2017 
17:00 Uhr 18. Advents- und Weihnachtskonzert in Nait-

schau mit Bläsern, Chor, den Klängen der reno-
vierten Orgel etc. 

Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr 
kommt gewaltig.  Jes 40,3.10 

 

Krabbelgruppe 
 

herzliche Einladung an alle Mamas, 
Papas, Omas oder Opas ... 
 

am Donnerstag, 9. und 23. Novem-
ber, sowie 7. Dezember, ab 10 Uhr  

im Pfarrhaus Langenwetzendorf (Platz der Freiheit 3) 
 

Kontakt: Klaudia Riedel (Mail: Riedel_Rad@web.de) oder 
Pfarrbüro 036625/20204 
 

Kindernachmittage 
 

Für die Kleinsten (2 - 5 Jahre) 

1. Dezember 2017, 16:00 - 17:30 Uhr 
im Pfarrhaus Naitschau 
mit dem Thema: „Stern über bethlehem, 
zeig uns den Weg“ 
 

 

Frauennachmittag 
 

Der Frauennachmittag findet am 
29.11.2017 um 14:30 Uhr im Pfarr-
haus Langenwetzendorf statt. Den 
Nachmittag gestaltet Pfr. Benjamin 
Martin (Berga). 

 
 

Haus- und Straßensammlung 
„Gib mir eine Chance“ 

 

In diesem Jahr findet unsere Sammlung in der Zeit vom 17. 
bis 29. November 2017 statt. Die Hälfte der Einnahmen 
verbleibt in unserer Gemeinde. Weitere 25 % gehen an den 
Kirchenkreis. Die verbleibenden 25 % verteilt die Diakonie 
Mitteldeutschland im Antragsverfahren an diakonische Pro-
jekte zugunsten notleidender Menschen. 
 

 
 

Herbst-Hebetermin in Langenwetzendorf 
 

Der Hebetermin für das Kirchgeld ist am 
16.11.2017 von 9:00 - 18:00 Uhr im Pfarrhaus 

 

 

Kalender und Losungen 2018 
 

Wie jedes Jahr können im Pfarrbüro Naitschau zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten ab sofort Kalender und Losungen 

wieder käuflich erworben werden. 
 

!! Krippenspiel 2017 in Naitschau !! 
 

Liebe Kinder, Jugendlichen und alle jung Gebliebenen, 
 

wir laden Euch zum Proben für das Krippenspiel an Heilig-
abend ein! 
 

Proben in Naitschau: 
 

immer sonntags von 10:00 - 11:00 Uhr 
 

am 12.11. im Pfarrhaus und am 19.11., 03./10./17.12. in der 
Kirche 
 

Generalprobe: 22.12. 16:30 - ca. 18:30 Uhr in der Kirche 
 

Aufführung am 24.12., 17:00 Uhr (! Treff um 16:30 Uhr in der 
Kirche !) 
 

Ansprechpartner: 
Silke Paul & Team, Tel. 036625/504748 bzw. 0160/8181183 
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!! Krippenspiel 2017 in Langenwetzendorf !! 
 

Auch in diesem Jahr werden für das Krippenspiel Akteure und 
Helfer gesucht, denn die Weihnachtszeit naht! 
 

 
 

Am Samstag den 25.11.2017 um 9:30 Uhr laden wir alle inte-
ressierten Helfer Jugendliche und Eltern die uns bei den Pro-
ben unterstützen wollen für die Ausgestaltung des diesjährigen 
Krippenspiels in das Pfarrhaus ein. Um 10:00 Uhr würden wir 
uns freuen, wenn ganz viele Kinder (zwischen 7 und 14 Jah-
ren) dazukommen, um die Rollen und Texte für das Krippen-
spiel festzulegen. 
 

Geprobt wird dann, so wie wir das kennen jeden Advents-
samstag um 10:00 Uhr in der Kirche Langenwetzendorf. 
 

Chor 
 

Dienstag, 19:15 Uhr im Gemeinderaum Langenwetzendorf 
 

Mittwoch, 19:30 Uhr im Gemeinderaum Naitschau 
 

Bläserchor 
 

Donnerstag, 19:45 Uhr im Gemeinderaum Naitschau 
 

Unsere Sprechzeiten 
 

Mail: evangpfarramt.langenwetzendorf@t-online.de 
 

Unsere Pfarrerin Klaudia Riedel befindet sich zur Zeit in Eltern-
zeit. Ansprechbar sind: 
 

   für allgemeine Fragen und Geschäftsführung 
Pfarrer Tobias Steinke - Greiz (0176/39405692) 

 

   für kirchliche Bestattungen 
Bitte die Superintendentur in Greiz anrufen 03661/671005 

 

Ansprechpartner für die Kirchenmusik: 
 

   Kirchenmusiker Uwe Großer (036625-506300) 
 

Pfarrbüro Langenwetzendorf: 

Tel.: 036625/20204 +  Fax: 036625/50249 
Mo: 08:00 bis 11:00 Uhr und Do: 15:00 bis 18:00 Uhr 
 

Pfarramt Naitschau: Tel.: 036625/20460 

Mo + Mi: 09:00 bis 11:00 Uhr und Do: 15:00 bis 18:00 Uhr 
 

Freud und Leid in der Gemeinde: 
 

Jubilare in Langenwetzendorf (70., 75. und ab 80. Geburtstag) 
 

02.10.2017 Brigitte Stier         75. Geburtstag 
05.10.2017 Anneliese Lippold       85. Geburtstag 
19.10.2017 Harry Böttcher        82. Geburtstag 
22.10.2017 Lisa Hans          80. Geburtstag 
23.10.2017 Helga Erlen         80. Geburtstag 
23.10.2017 Monika Hamann        75. Geburtstag 
27.10.2017 Waltraud Morawe        82. Geburtstag 
29.10.2017 Alfred Westenberger       82. Geburtstag 
 

Jubilare in Naitschau (70, 75 und ab 80) 
 

13.10.2017 Heinz Hempel, Zoghaus      86. Geburtstag 
17.10.2017 Sigrid Zaumseil, Wellsdorf     80. Geburtstag 
18.10.2017 Harry Kaul, Zoghaus       83. Geburtstag 
19.10.2017 Günther Milke, Zoghaus      85. Geburtstag 
 

Alle Geburtstagskinder grüßen wir herzlich 
und wünschen Gottes Segen! 

 

Taufe in Langenwetzendorf 

Am 29.10.2017 wurde Emil Peter getauft. Er ist der Sohn von 
Christian Peter und Melanie Schneider aus Zoghaus. 
 

Wir wünschen dem Täufling Gottes Segen auf seinem Weg. 

 
 
 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Gemeinde Langenwetzendorf 
 

Gemeindehaus, Wiesenstr. 26 
 

Kirchl. Veranstaltungstermine November/Dezember 
 

Sonntag, 12.11. 

10:30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst zur Eröffnung der  Frie- 
 densDekade in Langenwetzendorf & Kinderbetreuung 

 

Sonntag, 19.11. 

10:30 Uhr  Gottesdienst & Kinderbetreuung in Triebes  
 

Montag, 20.11. 
17:00 Uhr  Posaunenchorübung in Greiz 
 

Mittwoch, 22.11. - Buß- und Bettag  

17:00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst zum Abschluß der Frie- 
 densDekade mit Feier des heiligen Abendmahls in der 
 Ev.-Luth. Kirche Langenwetzendorf 

 

Sonntag, 26.11. 

10:30 Uhr  Gottesdienst & Kinderbetreuung mit Feier des Heiligen  
 Abendmahls in Triebes 

 

Sonntag, 03.12. - 1. Advent 

10:00 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst der Region zum 1. Advent  
 in Greiz - mit Bläserchor und Gemischtem Chor &  
 Kindergottesdienst & Diamantenem Ehejubiläum  

 

Montag, 11.12. 
17:00 Uhr  Posaunenchorübung in Greiz  
 

Sonntag, 10.12. - 2. Advent 

14:30 Uhr  Gemeindeadventsfeier in Triebes 
 

Abendandachten zur FriedensDekade: 

jeweils 19:00 Uhr, im ev.-meth. Kirchsaal Langenwetzendorf 
am Dienstag, 14. November 
am Mittwoch, 15. November 
am Donnertag, 16. November 
 

Kirchlicher Unterricht in Langenwetzendorf: 
ab 1. Schuljahr (KU I) 

mittwochs, 16:30 Uhr: am 15. + 29. November und am 6. De-
zember 
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Kirchlicher Unterricht in Greiz: 
13 - 14 Jahre (KU II) 

montags, 15:30 Uhr: 
am 13., 20. + 27. November und am 4. Dezember 
 

Bibelabend in Langenwetzendorf: 

siehe FriedensDekade 
 

Senioren in Langenwetzendorf: 

Mittwoch, 8. November, 14.00 Uhr:  Der Stammbaum der 
Konfessionen  

 

Mittwoch, 13. Dezember, 14.00 Uhr: Adventsfeier 
 

Hauskreis: 

Treffen nach Absprache  
 

Stille Zeit: 

freitags, 19:00 Uhr in Langenwetzendorf 
 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Pastor Jörg-Eckbert Neels 
Am Mühlberg 18, 07987 Mohlsdorf-T´dorf, Tel.: 036623/20724 
e-mail: joerg-eckbert.neels@emk.de 
homepage: www.emk-triebes.de 

 
 

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinden 
 

Tschirma, Nitschareuth, Kühdorf & Wittchendorf 
 

Gottesdienste: 
 

So, 12.11., 09.00 Uhr Tschirma   Kirchweihgottesdienst 
 mit Kirchenchor 

 

So, 19.11., 09.00 Uhr Wittchendorf  Kirchweihgottesdienst 
 mit Kirchenchor 

 

Mi, 22.11., 18.00 Uhr  Tschirma   Gottesdienst 
 mit Abendmahl 

 

Sa, 25.11., 18.00 Uhr Wittchendorf  Gottesdienst 
 mit Abendmahl 

 

So, 26.11., 09.00 Uhr Kühdorf   Gottesdienst mit 
 mit Abendmahl 

 

 10.30 Uhr Tschirma   Gottesdienst 
 mit Abendmahl 

 

 13.00 Uhr Nitschareuth  Gottesdienst 
 mit Abendmahl 
 - im Anschluss um 
 14.00 Uhr Singen des 
 Männerchores 

 

So, 03.12., 17.00 Uhr Tschirma   Adventsfest „Der Kir- 
 chenjahr-Express -  wenn 
 Holzwürmer auf Reisen 
 gehen“ Ein Singspiel für 
 Groß und Klein 

 

So, 10.12., 09.00 Uhr Kühdorf   Gottesdienst 
 

 10.30 Uhr Nitschareuth  Gottesdienst 
 

 14.00 Uhr Wittchendorf  Gottesdienst und 
 Adventsfeier 

 

Gemeinschaftsstunde: 

Do, 16.11., 30.11. um 14:30 Uhr in Hainsberg 
bei Familie Schumann 
 

Gemeindenachmittag: 

Do, 09.11. und 07.12. 14.00 Uhr in Hain und 
Di, 12.12. um 15:00 Uhr in Tschirma 
 

Abendgebet: 

13.11. bis 21.11. täglich 19:00 Uhr: 
Abendgebet zur Friedensdekade in Tschirma 
 

Junge Gemeinde: 

Mo, 20.11. und 04.12. um 19:00 Uhr in Tschirma  
 

Konfirmanden und Vorkonfirmanden: 

Unterricht fällt aus - statt dessen: Mithilfe zum Martinstag in 
Wildetaube am 10.11. um 15:00 Uhr  
 

Vorkonfirmanden mit Eltern: 

Sa, 11.11., 15:00 Uhr in Tschirma - Vorbereitung Erstabendmahl 
 

Kindernachmittag: 

Fr, 10.11. in Wildetaube um 15:00 Uhr - anschließend Martin-
sumzug nach Tschirma 

erste Krippenspielproben: 

Do, 30.11., 17:00 Uhr in Nitschareuth und 
Fr, 01.12., 17:00 Uhr in Tschirma 
 

Vor dem Advent: 

Wer hat Lust, in diesem Jahr ein Türchen in unserem „Leben-
digen Adventskalender“ zu öffnen? Bitte melden Sie sich im 
Pfarramt. Herzlichen Dank! 
 

Alle diese und weitere aktuelle Informationen im Internet unter 
www.kirchspiel-tschirma.de 

 

Eine segensreiche Zeit wünscht Ihre Pastorin Beate Stutter. 
 
 

Neues und Altes 
aus der Kirchgemeinde Hohenleuben 

 

Das Jahr geht langsam schon wieder 
zu Ende, die Bäume haben ihre Blät-
ter abgeworfen, die Tage sind kürzer 
als die Nächte und auch die Tempe-
raturen verraten uns, das der Winter 
allmählich vor der Tür steht. Aber 
nicht nur das Kalenderjahr geht zu 
Ende. Auch im Kirchenjahr, mit sei-
nen verschiedenen Festen und Fest- 
zeiten, die uns immer wieder eine neue Orientierung geben 
und uns in Freud und Leid mit ihrer Botschaft begleiten, blei-
ben nur noch wenige Tage übrig. Wie in jedem Jahr bildet der 
Ewigkeitssonntag sein Ende, bevor es am ersten Adventssonn-
tag dann, mit der Vorfreude und der Hoffnung auf Weihnach-
ten, von neuem beginnt. Wie so oft stehen sich Abschied und 
Neubeginn also unmittelbar gegenüber und Traurigkeit und 
Freude sind nur einen Augenschlag voneinander entfernt, 
wobei das Schöne, Hoffnungsgebende immer die zuletzt ge-
nannte Botschaft ist, mit der Gott uns von Neuem  die Kraft 
schenkt nach vorn zu schauen. Er lässt uns nicht allein, son-
dern bleibt fest mit uns verbunden und trägt uns durch die Zeit 
des Jahres und unseres Lebens. Die Losung für den heutigen 
Tag, verdeutlicht uns, wie wichtig der Segen Gottes in unserem 
Leben ist, damit dieses gelingen kann. Sie steht bei Jeremia im 
14. Kapitel: 
 

Herr, gedenke doch an deinen Bund 
und lass ihn nicht aufhören. 

 

Nach diesen etwas längeren Gedanken, möchten wir natürlich 
in gewohnter Form auf die vergangenen Wochen zurückbli-
cken: 
 

Am 14.10. fand das diesjährige Weinfest in unserer Gemeinde 
statt. Im gut gefüllten Bibelsaal konnten sich alle Anwesenden 
an einem vielseitigen, musikalischen Abend erfreuen und bei 
edlem Tropfen ins Gespräch kommen. Wie in jedem Jahr wurde 
der Abend bestens durch den Verein Pro Arte organisiert und 
durchgeführt. Wir möchten uns bei allen Helfern und natürlich 
auch bei allen Musikern herzlich für ihr Engagement bedanken 
und hoffen bereits jetzt, dass sie uns auch im kommenden Jahr 
wieder einen geselligen Abend bescheren werden. 
 

Grund zur Freude gibt es ebenfalls beim Blick auf die Baufort-
schritte an unserer Kirche. So sind die Putzarbeiten vollendet 
und auch der neue Farbanstrich kann sich schon sehen las-
sen. Ebenfalls wurde die Kirchturmuhr wieder montiert und 
lässt nicht nur unsere Kirche erstrahlen, sondern verrät auch 
wieder allen Hohenleubenern die Uhrzeit. Auch hier gilt unser 
Dank allen, die es ermöglicht haben, das Projekt Außenputz 
soweit voranzutreiben, dass das Ende des ersten Bauabschnit-
tes fast erreicht ist. In den nächsten Jahren soll dann auch der 
Außenputz aller anderen Kirchenseiten erneuert werden. Da 
hierzu natürlich Gelder benötigt werden und, wie oben bereits 
erwähnt, das Jahr 2018 bereits vor der Tür steht, hat die Kirch-
gemeinde in Zusammenarbeit mit Pfarrer Debus einen Kalen-
der fertigen lassen, welcher verschiedene historische Ansich-
ten Hohenleubens zeigt und im Pfarramt, dem Lebensmittelge-
schäft Delitscher sowie der Bäckerei Grünert erworben werden 
kann. Auch alle historisch Interessierten werden bald auf ihre 
Kosten kommen, denn der bei „Musik in die Nacht“ verlesene 
Vortrag des früheren Kantor Eckner über die Geschichte unse-
rer Kirche ist bereits in Druck und kann ebenfalls in Kürze 
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käuflich erworben werden. Der Erlös der Kalender sowie der 
Broschüre zur Kirchengeschichte kommt natürlich vollständig 
den Arbeiten am Außenputz zugute. 
 

 
 

Da Vergangenes und Zukünftiges, wie bereits erwähnt, unmit-
telbar nebeneinander liegen, möchten wir es nicht versäumen, 
Sie jetzt zu den Veranstaltungen und Gottesdiensten der 
kommenden Wochen herzlich einzuladen: 
 

Denn bereits in wenigen Tagen gibt es wieder einmal Grund 
zusammenzukommen und gemeinsam zu feiern. Der 11.11. 

steht vor der Tür und das bedeutet in unserer Kirchgemeinde 
natürlich Martinstag. So möchten wir alle Kinder und Erwach-
senen herzlich um 17:00 Uhr zum Schattenspiel in den Bi-
belsaal einladen, um sich der Geschichte von St. Martin zu 

erinnern, gemeinsam zu singen und natürlich auch mit der 
Laterne durch unsere Stadt zu laufen. Im Anschluss daran wird 
es auch in diesem Jahr wieder im Pfarrgarten ein Martinsfeuer, 
heiße Getränke für Groß und Klein, sowie einen kleinen Imbiss 
geben. Ebenfalls soll natürlich das Teilen der beliebten Mar-
tinshörnchen nicht fehlen. Kommen Sie also gern mit ihren 
Kindern, Patenkindern oder Enkeln in den Bibelsaal um ge-
meinsam mit uns Martinstag zu feiern. 
 

Am 26.11. wird es dann wieder ein wenig nachdenklicher, 
wenn wir am Ewigkeitssonntag im Gottesdienst (10:30 Uhr) 
und bei der Andacht auf dem Friedhof (14:00 Uhr) derer 

gedenken wollen, die in diesem Jahr von uns gehen mussten. 
Seien Sie auch hier herzlich eingeladen, diese Menschen 
gemeinsam noch einmal in unser Gedächtnis zu rücken. 
 

Eine Woche später beginnt dann bereits die Adventszeit und 
der Stern wird wieder im Bibelsaal leuchten um uns ein Licht in 
die dunkle Zeit zu bringen und auf Weihnachten einzustimmen. 
Natürlich darf an dieser Stelle auch die traditionelle Advents-
feier im Bibelsaal nicht fehlen. So möchten wir Sie ebenfalls 
herzlich einladen am 1. Adventssonntag (3.12.) um 14:00 
Uhr in den Bibelsaal zu kommen und den Beginn der Ad-

ventszeit bei Kaffee, Plätzchen und Stollen, sowie Weihnachts-
liedern und Geschichten gemeinsam zu feiern. 
 

Neben der Adventsfeier bildet in unserer Gemeinde natürlich 
auch das Weihnachtskonzert der Luther Liedertafel und des 

Kirchenchores einen festen Bestandteil der Vorweihnachtszeit. 
Es wird in diesem Jahr am Samstag, dem 16.12. ab 17:00 
Uhr im Bibelsaal stattfinden und gewiss wieder viele musikali-

sche Leckerbissen bereithalten. Auch hierzu gilt unsere herzli-
che Einladung. 
 

Bevor wir Sie nun noch einmal gebündelt zu allen Veranstal-
tungen der nächsten Wochen einladen möchten, wollen wir es 
nicht versäumen noch einmal danke zu sagen. Danke an Ger-
da-Maria Büttner, die inzwischen schon seit über 40 Jahren 
haupt- und ehrenamtlich in unserer Kirchgemeinde arbeitet und 
aus der Kinder- und Jugendarbeit sowie aus dem Kirchenchor 
kaum wegzudenken ist. Im vergangenen Monat durfte sie ihren 
80. Geburtstag feiern.  
 

„Liebe Gerdi, wir möchten dir ganz herzlich für deinen Dienst in 
unsere Gemeinde danken und dir auf diesem Wege noch ein-
mal nachträglich alles Liebe zu deinem Geburtstag wünschen, 
verbunden mit Gesundheit, Schaffenskraft und natürlich dem 
reichen Segen Gottes.“ 

Gottesdienste finden in 
Hohenleuben und Umgebung wie folgt statt: 

 

Samstag, 11.11. 
um 17:00 Uhr  Martinstag im Bibelsaal 
 

Sonntag, 12.11. 
um 10:30 Uhr  Gottesdienst in Triebes mit Pfarrer Debus 
 

Sonntag, 19.11. 
um 10:30 Uhr  Gottesdienst mit Frau Achtelstädter 
 

Mittwoch 22.11. 
um 17:00 Uhr  regionaler Gottesdienst zum Buß- und Bettag 

 in Langenwetzendorf 
 

Sonntag, 26.11. 
um 10:30 Uhr  Gottesdienst am Ewigkeitssonntag 

 mit Pfarrer Debus 
 

um 14:00 Uhr  Andacht auf dem Friedhof mit Herrn Ungermann 
 

Sonntag, 03.12. 
um 14:00 Uhr  Adventsfeier mit Pfarrer Debus 
 

Sonntag, 10.12. 
um 16:00 Uhr  Lichterandacht in Langenw. mit Herrn Steinke 
 

Samstag, 16.12. 
um 17:00 Uhr  Weihnachtskonzert 
 

Frauenkreis: 
Der Frauenkreis trifft sich das nächste Mal am 23.11.2017 um 

14:00 Uhr im Pfarrhaus. Der Nachmittag wir diesmal von Herrn 
Steinke gestaltet werden. 
 

Christenlehre: 
Die nächste Christenlehre findet am Mittwoch, dem 22.11.17 
um 16:30 Uhr im Pfarrhaus statt. Alle Kinder sind herzlich 

eingeladen. 
 

Kirchenchor: 

Die Kirchenchorproben finden wie folgt statt: 
 

Dienstag, 21.11.17 um 19:30 Uhr im Pfarrhaus 
 

Dienstag, 05.12.17 um 19:30 Uhr im Pfarrhaus 
 

Dienstag, 19.12.17 um 19:30 Uhr im Pfarrhaus 
 

*** 
Bei allen Anfragen bezüglich der Nutzung des Bibelsaals 
wenden Sie sich bitte unter 036622/837221 an Frau Schneider. 

Für alle weiteren Anliegen steht Ihnen in gewohnter Weise das 
Pfarrbüro offen. Frau Fuchs ist immer dienstags und don-
nerstags von 9:30 Uhr - 11:30 Uhr im Pfarramt anwesend 

bzw. unter 036622/83583 telefonisch erreichbar. 
 

Außerhalb dieser Bürozeiten können Sie sich gerne auch an 
das Pfarramt in Triebes wenden: Tel/Fax: 036622/51325 bzw. 
E-Mail: pfarramt@kirche-triebes.de 
 

*** 
Nun möchten wir in gewohnter Weise noch zum „runden Ge-
burtstag“ und zum Geburtstag über 90 die herzlichsten Grüße 
übersenden an: 
 

Gerda-Maria Büttner (Hohenleuben)   22.10.17    80. Geburtstag 
Irmgard Oekler (Lunzig)      22.10.17    92. Geburtstag 
Gertrud Bayerlein (Hohenleuben)    27.10.17    91. Geburtstag 
Siegrun Ehrenpfordt (Hohenleuben)   31.10.17    75. Geburtstag 
 

Wir wünschen der Jubilarin für das neue Lebensjahr 
alles Gute, Gesundheit und Gottes reichen Segen. 

 

Es grüßt Sie der Gemeindekirchenrat 
der Kirchgemeinde Hohenleuben. 

 
 

 

Ortsteil Daßlitz 
 

 

FFW und Feuerwehrverein Daßlitz 
 

Auf zum 3. Skatturnier 
des Winterhalbjahres 2017/2018 

 

Am Freitag, d. 24.11.2017 lädt die Feuerwehr und der Feuer-
wehrverein Daßlitz zum 3. Skatturnier um 18.30 Uhr ins Dorf-
gemeinschaftshaus recht herzlich ein. Gespielt werden 8 Tur-
niere, davon kommen die 6 Besten in die Gesamtwertung. 
Unkostenbeitrag pro Turnier beträgt 10 €. Es erfolgt eine 100-

mailto:pfarramt@kirche-triebes.de
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prozentige Auszahlung der eingesetzten Gelder. Gespielt wer-
den 2 Serien zu je 48 Spielen. Es gibt wertvolle Geldpreise zu 
gewinnen. Meldung vor Beginn des Turniers. 
 

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. 
 

Zum 2. Skatturnier kamen ins Dorfgemeinschaftshaus 28 Skat-
freunde und spielten in zwei Serien um den Sieg: 
1. Platz  Uwe Hagen, Weida   mit 2.848 Punkten 
2. Platz  Marcel Peißker, Dreba  mit 2.802 Punkten 
3. Platz   Harald Peißker, Dreba  mit 2.720 Punkten 
 

Nach zwei Turnieren führt in der Gesamtwertung M. Peißker 
mit 4.871 Punkten vor G. Büttner und H. Handke mit 4.639 
Punkten. 
 

Termine für das Winterhalbjahr 2017/2018: 

22. Dez; 26. Jan.; 23. Feb.; 23. März; 27. April 
 

Vogel 
Leitung 
 
 

 

Stadt Hohenleuben 
 

 

Sprech- und Öffnungszeiten 
 

Sprechzeiten des ehrenamtlichen Bürgermeisters 
Herrn Dirk Bergner im Hohenleubener Rathaus, 

Markt 5a, 07958 Hohenleuben 
 

Werden durch Aushänge bekannt gegeben. Kontakt unter 
Stadt Hohenleuben, Frau Kummer, Tel. 036622 / 7 66 29 
 

Terminänderungen bleiben vorbehalten. Bitte beachten Sie hierzu die 
Angaben im Amtsblatt, die Aushänge am Rathaus sowie Veröffentli-
chungen in der regionalen Tagespresse. Zusätzliche Termine können 
auf Anfrage vereinbart werden.  
 

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
 

Dienstags:  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Donnerstags: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Neue Öffnungszeiten der Stadtbibliothek 
 

in Hohenleuben, Gartenstraße 3 
 

Mittwoch  14:00 bis 17:00 Uhr  Frau Brigitte Rau 
Donnerstag 09:00 bis 14:00 Uhr  Frau Olga Rein 
Freitag   09:00 bis 14:00 Uhr  Frau Olga Rein 
 

Bereichsjugendsozialarbeit 
 

Ansprechpartner: Steffi Drese 
 

Standortbüro:  Jugendclub Hohenleuben G3 
Gartenstr. 3, 07958 Hohenleuben 

 

Mobil:    0162/4499924 
 

E-mail:    streetwork.grz@zeulenroda.de 
 

Sprechzeiten:  werden noch bekannt gegeben 
 

Öffnungszeiten Museum Reichenfels 
 

Das Museum Reichenfels hat für Besucher wieder geöffnet: 
 

Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 10:00 - 16:00 Uhr 
an Wochenenden und Feiertagen  von 13:00 - 17:00 Uhr 
 

Anmeldungen bitte unter der Telefonnummer: 036622 - 7102 
 

E-Mail-Adresse: info@museum-reichenfels.de 
 

Anmeldungen von Führungen 
 

Stadt Hohenleuben und Reichenfels: 
 

Frau Karin Eisner Tel.: 036622 - 78498 
 

Kirche Hohenleuben: über Pfarramt Tel.: 036622 – 83583 
 

Informationen zur Nutzung und Vermietung 
des unteren Burghofes in Reichenfels 

 

Ansprechpartner für die Terminkoordinierung und Nutzungs-
verträge des Burghofes Reichenfels für private Festlichkeiten 
und Vereinsfeiern ist Frau Susanne Kummer. 
 

Veranstaltungen sind mindestens 10 Tage vorher anzumelden: 
bei der Stadt Hohenleuben, Frau Kummer zu den Öffnungszei-
ten des Bürgerbüros, per E-Mail an kummer@hohenleuben.de 
oder telefonisch unter der Nummer 036622 - 7 66 29. 

 

Erinnerungen auf DVD 
 

Anlässlich der 750-Jahrfeier gibt es einen 
Rückblick in die Geschichte Hohenleubens. 

 

Dieser ist auf zwei DVD’s verewigt. 
 

Auf der 1. DVD sind verschiedene Gebäude von damals 
und heute, der historische Umzug der 700 Jahrfeier sowie 
Ausschnitte des Programms der Festwoche zu finden. Au-
ßerdem ist ein Video von der 725-Jahrfeier im Format 4:3 
enthalten. Dauer ca. 80 Minuten. 
 

Auf der 2. DVD findet man einen Querschnitt aus dem Pro-
gramm der gesamten Festwoche zur 750-Jahrfeier in die-
sem Jahr. Dauer hier 77 Minuten. 
 

Die DVD’s (im Doppelpack) sind ab Anfang Dezember bei: 
 

- Lebensmittelhandel Delitscher 
 

- Peter Böttger, Telefon 036622/78709 
 

erhältlich. 
 

 
 

Einladung 
 

„Lieder zum Advent“ 
 

Die Chöre der „Luther-Liedertafel“ e.V. Hohenleuben sowie der 
Kirchenchor der Kirchgemeinde Hohenleuben laden Sie recht 
herzlich zu unserem traditionellen Adventskonzert am  
 

Samstag, den 16.12.2017, um 17:00 Uhr, 
in den Bibelsaal Hohenleuben 

 

ein. 
 

Die Sängerinnen und Sänger der „Luther-Liedertafel“ e.V. 
Hohenleuben, der Kirchenchor der Kirchgemeinde Hohenleu-
ben sowie zahlreiche junge Solisten und Nachwuchskünstler 
bieten wieder ein vielseitiges und unterhaltsames Programm 
mit besinnlichen Liedern und Worten zur Vorweihnachtszeit. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, 
 

Ihre Sängerinnen und Sänger  
der „Luther-Liedertafel“ e.V. Hohenleuben 
 
 

HCV startet in die 35. Saison 
 

Unsere Saison beginnt ganz traditionell am Samstag, den 
11.11.2017 um 11:11 Uhr durch die Schlüsselübergabe des 
Bürgermeisters an den HCV. 
 

Ab 10 Uhr präsentiert sich der HCV mit seinem Festwagen und 
mit Spiel und Spaß für alle närrischen Freunde auf dem Markt 
in Hohenleuben. Für das leibliche Wohl ist an diesem Tag 
natürlich gesorgt. 
 

Den Saisonauftakt werden wir dann am 25.11.2017 mit unse-
ren mittlerweile 21. Männerballettabend im Reußischen Hof 
starten. Einige Gastvereine aus nah und fern haben sich be-
reits zurückgemeldet und wir freuen uns auf diesen Abend, 
gemeinsam alle feiern zu können. 
 

Kartenvorbestellung 

für den Männerballettabend bis 12.11.2017 bei Anette Hirsch 
036622/71585 oder bei Anika Bittner 0157/84250036. 
 

Kartenvorverkauf 

ist am 18.11.2017 von 10:00 - 12:00 Uhr im Reußischen Hof in 
Hohenleuben. 
 

Unsere weiteren Termine für die 35. Saison: 
 

20.01.2018 - Nachthemdenball in Wildetaube 
 

27.01.2018 - 1. Prunksitzung 
 

28.01.2018 - Seniorenfasching 
 

02.02.2018 - Larv Päräid 
 

03.02.2018 - 2. Prunksitzung 
 

04.02.2018 - Kinderfasching 
 

09.02.2018 - 3. Prunksitzung 
 

10.02.2018 - 4. Prunksitzung 
 

12.02.2018 - Rosenmontag 
 

Es grüßt der HCV mit 
LEIM BLEIBT LEIM 

mailto:kummer@hohenleuben.de
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Stadtbibliothek Hohenleuben 
 

Schätze Rumäniens in Hohenleuben 
 

Ein ganz besonderer Abend war Ende Oktober im "Bürgerhaus 
Reußischer Hof" zu erleben. Bereits zum 3. Mal waren die Foto-
grafen und Filmproduzenten Annett und Michael Rischer der 
Einladung der Stadtbibliothek Hohenleuben gefolgt und waren 
mit einer Multivisionsshow "Schätze Rumäniens" zu Gast. In 
Wort und Bild, mit kleinen Filmen dazwischen, wurde das sa-
genhafte malerische und romantische Rumänien gezeigt. 
 

Die Profifilmer hatten das Land bereits schon mehrfach bereist 
und waren zwischen Siebenbürgen und den Karpaten unter-
wegs. Doch nicht nur die herrlichen Kirchenburgen waren zu 
sehen, es ging um herrliche Landschaften und die Menschen, 
die dort leben. Michael Rischer konnte von vielen Geschichten 
und Anekdoten berichten. Auch vom Leben in den Dörfern, wo 
scheinbar die Zeit stehen geblieben ist. 
 

Es waren 70 Besucher zugegen, natürlich gab es in der Pause 
und nach der Veranstaltung noch viele Fragen zu beantworten. 
Es war wie immer eine gelungene Veranstaltung. Dank auch 
an dieser Stelle dem Team vom Reußischen Hof Verein für die 
gute Bewirtung. 
 

Im nächsten Jahr werden die Rischers mit einer neuen Multivi-
sionsshow nach Hohenleuben kommen, dann geht es um den 
"Märchenhaften Oman". An den Termin am 14.04.2018 werde 
ich Sie gern noch rechtzeitig erinnern. 
 

Brigitte Rau 
 
 

Museum Reichenfels Hohenleuben 
 

ZDF-Dreh in Reichenfels nun auf Sendung 
 

Am 19.11.2017 um 23.30 Uhr wird eine neue Folge von ZDF 
History zu sehen sein. Der Titel "Geheimnisse Deutschlands - 
Reise zu den Rätseln der Geschichte". Hier werden u. a. gru-
selige Bauopfersagen aufgegriffen, wie man sie in Ostthürin-
gen vielfach findet. 
 

Um den Bau der Burg Reichenfels gelingen zu lassen und sie 
vor bösen Mächten zu schützen, soll einer Sage nach ein Kind 

geopfert worden sein. Eine arme Witwe mit vielen Kindern gab 
eines von ihnen dafür her. Bei lebendigem Leibe eingemauert 
wurde lediglich ein Kanten Brot dem Kind gereicht und es blieb 
ein kleines Guckloch offen. 
 

Bevor der Dreh am 6.08.17 starten konnte, gab es für Frau 
Brigitte Rau vom Museum Reichenfels und die Darsteller des 
HCV 83 e.V. viel zu tun. Es mussten die Drehgenehmigung 
eingeholt, Vorbesprechungen organisiert, mehrere Tonnen 
Bruchstein, jede Menge Lehm und Sand auf die Burgruine 
transportiert, historisches Maurerzubehör organisiert und Kos-
tüme genäht werden. 
 

Es war für alle Beteiligten eine sehr angenehme Erfahrung, bei 
der Produktion einer Dokumentation von Regisseurin Dr. 
Tamara Spitzing mitzuwirken. 
 

An dieser Stelle möchte ich mich bei den Darstellern Katrin 
Heinrich, Andreas Otto, Christian Roßram und beim "Bauopfer" 
Franz Otto bedanken. 
 

 
 

 
 

Auch herzlichen Dank an Herrn Örtel aus Kühdorf für die kos-
tenlose Bereitstellung der Handwerksgegenstände. Hilfreich 
stand uns auch der Sagenspezialist Herrn Rainer Hohberg zur 
Seite. 
 

Bleiben Sie also an dem Abend etwas länger auf und freuen 
Sie sich mit uns auf die Sage von Reichenfels. 
 

Brigitte Rau 
 
 

Herbstexkursion des VAVH 
 

Wo ist die Kaiserpfalz Memleben? 
 

Die Herbstexkursion des Vogtländischen Altertumsforschenden 
Vereines zu Hohenleuben führte zu Kaiserpfalz und Kloster 
Memleben im Burgenlandkreis in Sachsen-Anhalt. Bei einer 
interessanten Führung erfuhren die Exkursionsteilnehmer, 
dass im 10. Jahrhundert in Memleben eine Kaiserpfalz be-
stand. Der ostfränkische König Heinrich I. verstarb hier 936. 
Auch sein Sohn Otto I. der Große, römisch-deutscher Kaiser, 
beendete hier sein Leben 973. Dessen Sohn Otto II. bereits mit 
18 Jahren römisch-deutscher Kaiser stiftete 979 ein Benedikti-
nerkloster mit einer großen Basilika, deren Größe dem ersten 
(romanischen) Kölner Dom gleichkam. Nach seinem frühen 
Tod mit nur 28 Jahren verlor die Pfalz und das Kloster an Be-
deutung. Im frühen 13. Jahrhundert trug man Teile der unvoll-
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endeten großen Klosterkirche ab und baute in der Nähe eine 
kleinere Kirche am bestehenden Kloster.  
 

 
 

Die Klosterruine Memleben 
 

In den Wirren der Reformation wurde das Benediktinerkloster 
geplündert und später ganz aufgegeben. Die Kaiserpfalz Mem-
leben ist zwar in den zahlreichen Urkunden erwähnt, bisher 
konnte aber der genaue Standort der Kaiserpfalz nicht gefun-
den werden.  
 

 
 

Krypta der Klosterruine 
 

1722 brannte der Kirchendachstuhl nach einem Blitzeinschlag 
ab, die verbliebenen Räume wurden als Getreide-, später 
Kartoffellager genutzt. Im Jahr 1800 wurde der berühmte Archi-
tekt Karl Friedrich Schinkel gebeten, den Kartoffelkeller zu 
begutachten. Er stellte fest, dass es sich um die Krypta der 
Klosterkirche handelt und ließ jegliche Bautätigkeiten zu Guns-
ten des Denkmalschutzes einstellen. Somit konnte das En-
semble gerettet werden. Die Krypta ist die älteste noch beste-
hende Bausubstanz der spätromanischen Klosterkirche. Im 
Klostergarten konnte man einen kleinen Eindruck erhalten, was 
die Mönche für ihren Lebensunterhalt und ihre Gesundheit 
anbauten. 
 

Nach dem Mittagessen im Waldschlösschen Wangen unweit 
der Arche Nebra ging es nach Eberstedt in eine ehemalige 
Ölmühle, in der genutzten Schauanlage konnte man einen 
guten Einblick in die Herstellung von Speiseöl auf der Basis 
von Senfsamen gewinnen.  
 

 
 

Die Ölmühle Eberstadt 

Interessant ist, dass es in der Historischen Ölmühle neben 
Gaststätte, Hotel und Ferienwohnungen auch eine schwim-
mende Bungalowsiedlung zur Urlaubsunterbringung besteht.  
 

 
 

Das schwimmende Bungalowdorf 
 

Da den Besitzern keine Baugenehmigung für ein Bungalowdorf 
wegen Hochwassergefahr erteilt werden konnte, baute man 
eine schwimmende Ferienhausanlage. Beim Unstrut-
Hochwasser im Jahr 2013 hatten die schwimmenden Bunga-
lows ihre Bewährungsprobe bestanden. 
 

Joachim Thiele 
 
 

Sonntagsgespräch des VAVH 
 

Grenzsteine in Ostthüringen 
 

Der Referent Andreas Hummel befasste sich in seinem Vortrag 
mit dem Lapidarium des Museum Reichenfels. 
 

 
 

Lapidarium des Museums Reichenfels 
 

Stein des Anstoßes für die Beschäftigung mit dem Thema war 
ein an der Landesgrenze zwischen Sachsen-Anhalt und Thü-
ringen gefundener Grenzstein, der nicht wieder an seinen 
ursprünglichen Platz zurückgebracht werden konnte. Von Sei-
ten des Zeulenrodaer Katasteramtes wurde der Stein dem 
Museum Reichenfels zur Aufstellung angeboten. Daraus ent-
stand die Idee, das Lapidarium des Museums Reichenfels 
wissenschaftlich aufzuarbeiten und als Publikation „Studien zu 
Grenzsteinen in Ostthüringen“ im Auftrag des VAVH herauszu-
bringen. Die Broschüre ist als Beiheft zum Jahrbuch 62 (natür-
lich auch separat) im Museum Reichenfels erhältlich.  
 

Grenzsteine sind nur ein Teil des Lapidariums, diese symboli-
sieren politische und Eigentumsgrenzen. Wer aufmerksam 
durch die heimische Umgebung geht, sieht man so manchen 
Stein, der die Grenzen zwischen Reußen Jüngerer und Älterer 
Linie oder Großherzogtum Sachsen-Weimar-Eisenach zeigen. 
Der bekannteste ist sicher der Drei-Herren-Stein im Triebestal 
in der Nähe des Hohenleubener Bahnhaltepunkt. Dank des 
Engagements von Vereinsmitglied Marcus Freund steht er 
wieder an seinem Platz, nach dem bei einem Sturm eine ent-
wurzelte Weide auch den Stein gefällt hatte.  
 

Zum Lapidarium gehören auch Entfernungs- und Distanzsteine 
der Bahn, Taufsteine, Grab- und Gedenksteine. Auch Steine 
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aus dem früheren Hohenleubener Schloss findet man. Jeder 
dieser Steine ist ein stummer Zeitzeuge, der aber eine interes-
sante Geschichte erzählten könnte. 
 

 
 

Andreas Hummel 

 
 

Beiheft zum Jahrbuch 62 des 
Museums 

 

Joachim Thiele 
 

* * * 
Das nächste Sonntagsgespräch findet am 
19.11.2017, in der Gaststätte „Lindenhof“, 
Hohenleuben statt. Beginn ist 10:00 Uhr. 

 

Thema: Heimatgeschichtlicher Stammtisch - 750 Jahre 
Hohenleuben 

 

Referent: Joachim Thiele 
 

Das Sonntagsgespräch des Vogtländischen Altertumsfor-
schenden Vereins zu Hohenleuben e.V. findet im Monat No-
vember wieder einmal im schönen Lindenhof statt. Im Mittel-
punkt steht die Stadt Hohenleuben in ihrem 750- jährigen Jubi-
läumsjahr. Diese Veranstaltung ist kein Einzelvortrag, sondern 
sie lebt von mitgebrachten Bildern, Fotos, Ansichtskarten und 
wird durch Geschichten und Anekdoten interessant. Ein 
Schwerpunkt sind Häuser und Bewohner der Oststrasse, Zeu-
lenrodaer Strasse und Reichenfelser Strasse.  
 

Für das leibliche Wohl sorgt die Familie Richter. 
 

Wir freuen uns auf einen kurzweiligen Vormittag mit allen inte-
ressierten Gästen  
 

Markus Freund 
 
 

Rassekaninchenzuchtverein 
T 86 Hohenleuben 

 

In der Turnhalle waren die Hasen los 
 

Anlässlich des 110 jährigen Vereinsjubiläums und der 750-
jährigen Ersterwähnung von Hohenleuben, führte der Rasse-
kaninchenzuchtverein T 86 Hohenleuben die 22. Kreisschau 
der Rassekaninchen in der Turnhalle der Stadt durch.  
 

Wie immer bei so einer Veranstaltung, steckten alle Züchter 
des Vereins schon lange vor Beginn der Ausstellung viel Zeit in 
die Vorbereitung. Sei es nun die Zucht der Tiere selbst und 
deren Vorbereitung zur Präsentation oder auch die Organisati-
on der Ausstellung selbst. Diese Arbeiten sind für Außenste-
hende oft nicht zu erkennen. Zahlreiche bürokratische Maß-
nahmen sind im Vorfeld abzuklären. Unmittelbar vor der Schau 
ist der Transport der Käfige zu sichern und die Halle einzurich-
ten. Die Tiere werden vor der Eröffnung von anerkannten 
Preisrichtern nach Rassestandart bewertet. Nach der Ausstel-
lung erfolgt Abbau, Reinigung der Halle und schließlich Einla-
gerung der Käfige. Hier sind alle Mitglieder und Helfer gefragt. 
 

Die Mühen der Vorbereitung unserer Jubiläumsschau wurden 
bereits am ersten Ausstellungstag durch viele Besucher be-
lohnt. Die feierliche Eröffnung erfolgte durch unseren Bürger-
meister Dirk Bergner, der auch Schirmherr der Ausstellung 
war. Grußworte richtete auch der Vorsitzende des Kreisver-
bandes „Elsterperle“, Christian Schott und Ausstellungsleiter 
Uwe Kühn an die Besucher. Den Gästen präsentierten sich 
Kaninchen unterschiedlichster Rassen in einer durchweg sehr 
guten Qualität. 

Wir Züchter des Vereins T 86 Hohenleuben haben uns sehr 
über die große Anzahl von Besuchern aus Hohenleuben und 
Umgebung an beiden Ausstellungstagen gefreut. 
 

Bedanken möchten wir uns vor allem bei unserem Hohenleu-
bener Verein LIKs , der mit vielen Überraschungen zum Gelin-
gen der Ausstellung beigetragen hat. So konnten die kleinen 
Besucher beim Kinderschminken, malen, basteln und natürlich 
dem Betrachten der Häschen viel Freude erleben. Spaß gab 
es für Groß und Klein auch durch LIKo, dem Maskottchen von 
LIKs. Dieser große Hase verteilte Möhren, die von den kleinen 
Besuchern gerne zur Fütterung der Kaninchen genutzt wurden. 
 

Das Schätzen des Gewichtes von Kaninchen durch unsere 
Besucher wurde sehr gut angenommen, und so konnten wir 
dem Verein LIKs einen Erlös von 50,50 € als Spende für Ihre 
Arbeit mit den Kindern und Jugendlichen in Hohenleuben 
übergeben. 
 

Weiter möchten wir uns auch bei allen Sponsoren, Helfern und 
allen, die am Gelingen der Ausstellung beteiligt waren, recht 
herzlich bedanken. 
 

 
 

Preisrichter Kapp und Müntzberger bei der Bewertung der Tiere 
 

 
 

Bürgermeister Bergner, 1. Vorsitzender Kühn und 1. Kreisvorsitzender 
Schott bei der Eröffnung 
 

 
 

Vorsitzende von LIKs Stefanie Soch mit Maskottchen LIKo 
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Gewinner beim Kaninchenschätzen  Holger Dressel, Jocelyn Schaller 
und Nadine Wirth 
 

Dann bis zur nächsten Ausstellung 
 

Kühn Uwe 
1. Vorsitzender und Ausstellungsleiter 
 

Bilder von R. Thein 

 
 

 

Gemeinde Kühdorf 
 

 

Sprechzeiten 
 

der ehrenamtlichen Bürgermeisterin 
Frau Angelika Kühn-von Hintzenstern 

 

nach Vereinbarung, Tel.: 036625 - 20351 
 

oder der stellvertretenden Bürgermeisterin 
 

Frau Gudrun Eder Tel: 036625 - 21276 
 
 

Einladung zur Versammlung 
der Jagdgenossenschaft 

 

Zu der nicht öffentlichen Versammlung der Mitglieder der 
Jagdgenossenschaft Lunzig/Kauern/Kühdorf 
 

am Freitag, den 17. November 2017, um 19.00 Uhr 
im Gasthof „Zur Linde“ in Lunzig 

 

ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Gemeinschaftsjagdbezirk Lunzig, Kauern, Kühdorf gehören 
und auf denen die Jagd ausgeübt werden darf, recht herzliche 
Einladung.  
 

Tagesordnung 
 

1. Bericht des Jagdvorstandes 
 

2. Bericht des Kassenführers 
 

3. Diskussion über die Wahl eines neuen Stellvertreters  
 

4. Bericht zur Jagdausübung 
 

5. Jagdessen 
 

Der anteilige Reinertrag wird vor der Versammlung ausge-
zahlt.  
 

Anmerkung: 
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen 
Ehegatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader 
Linie, durch eine in seinem Dienst ständig  beschäftigte volljäh-
rige Person oder durch einen volljährigen, derselben Jagdge-
nossenschaft angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen. 
Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die 
schriftliche Form erforderlich. Da eine Erbengemeinschaft sich 
nur durch eine Stimme und entsprechende Fläche vertreten 
lassen kann, hat der Vertreter einer Erbengemeinschaft eine 
schriftliche Vollmacht aller Erben der Gemeinschaft abzuge-
ben. Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig 
berufenen Organe.  
 

Vor Beginn der Versammlung haben die Jagdgenossen, zur 
Anlehnung des Jagdkatasters, alle erforderlichen Unterlagen 
(Grundbuchauszüge, Urkundenabschriften etc.) vorzulegen. 
 

Gudrun Eder 
Jagdvorsteher der Jagdgenossenschaft Lunzig/Kauern/Kühdorf 

Erste-Hilfe-Lehrgang 
am 04.12.2017 in Kühdorf 

 

Am 04.12.17 um 19:00 Uhr veranstaltet die FFw Kühdorf e.V. 

einen Erste-Hilfe-Lehrgang für Jedermann. 
 

Die Veranstaltung findet in den Räumlichkeiten der Fam. Gor-
niak in der Ortsstraße 19 statt.  
 

Hierzu sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger aus der 
Gemeinde Kühdorf aber auch aus der Umgebung recht herz-
lich eingeladen. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist grund-
sätzlich kostenfrei. Gern stellt die FFw Kühdorf e.V. für einen 
kleinen Obolus eine Kleinigkeit an Speisen und Getränken 
bereit. 
 

Die FFw Kühdorf e.V. freut sich auf Ihre Teilnahme. 
 
 

Einladung 
 

Alle Seniorinnen und Senioren des Ortsteiles Wildetaube mit 
den Orten Wittchendorf und Altgernsdorf, Neugernsdorf sowie 
der Gemeinde Kühdorf laden wir zu unserer diesjährigen 
 

Rentnerweihnachtsfeier 
 

am Dienstag, d. 12.12.2017, um 15.00 Uhr 
in den Gasthof Wildetaube 

 

recht herzlich ein. 
 

Thomas Löffler      A. Kühn v. Hintzenstern 
Ortsteilbürgermeister     Bürgermeisterin 
des OT Wildetaube      der Gemeinde Kühdorf 

 
 
 

 

Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Kaninchenausstellung im Volkshaus 
 

Der Rassekaninchenzuchtverein T 108 Langenwetzendorf e.V. 
lädt herzlich ein zur Rassekaninchenaustellung am 25. und 
26.11.2017 im Langenwetzendorfer Volkshaus. Etwa 200 Ras-
sekaninchen der verschiedensten Rassen und Farbenschläge 
angefangen von den Farbenzwergen bis hin zu Deutschen 
Widdern mit etwa 6 Kilogramm Gewicht werden von den Lan-
genwetzendorfer Züchtern und Vereinen aus der Umgebung 
gezeigt, es besteht auch die Möglichkeit Tiere zu erwerben! 
Neben Kaffee und hausbackenem Kuchen der Züchterfrauen 
wird es für die kleinen Besucher auch einen Streichelzoo ge-
ben. Am Sonntag sind Kaninhop-Vorführungen geplant. Die 
Ausstellung ist am Samstag von 13 bis 17 Uhr und am Sonn-
tag von 9 bis 16 Uhr geöffnet. 
 
 

Der Verein „Freiwillige Feuerwehr 
Langenwetzendorf e. V.“ informiert 

 

Auch im Monat Oktober waren, bis zum Abgabetermin des 
Artikels für das Amtsblatt Monat November 2017, keine Einsät-
ze Ihrer Freiwilligen Feuerwehr Langenwetzendorf zu ver-
zeichnen. 
 

Dennoch waren die Kameradinnen und Kameraden unserer 
Freiwilligen Feuerwehr sowie des Vereins „Freiwillige Feuer-
wehr Langenwetzendorf e. V.“ nicht untätig gewesen. So wur-
de auch wieder, die im vierzehntägigen Rhythmusstattfindende 
Ausbildung unserer Kameradin und Kameraden durchgeführt. 
Am 06. Oktober 2017 wurde unter der Leitung unseres Grup-
penführers Marcel Ehlert, die Ausbildung zum Thema Innen-
angriff absolviert. Hierbei wurde theoretisch und praktisch die 
Vorgehensweise und Taktik unserer Kameradin und Kamera-
den bei einem Innenangriff trainiert. 
 

Die nächste Ausbildung und Schulung wurde am 20. Oktober, 
unter der Leitung unseres Ortsbrandmeisters Knut Barthold, 
zum Thema Sicherung am Hang durchgeführt. Nicht nur Fahr-
zeuge und Materialien müssen in Hanglage gesichert werden, 
sondern auch jede Einsatzkraft selbst, um ein abstürzen oder 
andere Verletzung zu vermeiden. In dieser Ausbildungsmaß-
nahme wurden zahlreiche Tipps und Tricks sowie die takti-
schen Regeln vermittelt. 
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Feuerwehr einmal anders 
 

Bei der jährlichen Planung zum Schulungskalender der Ju-
gendfeuerwehr steht Abwechslungsreichtum ganz oben auf der 
Agenda. So haben sich die Jugendwarte und Betreuer auch für 
den laufenden Plan im Vorfeld Gedanken gemacht, wie eine 
größtmögliche Abwechslung geboten werden kann. Neben der 
wichtigen Grundlagenvermittlung darf die Abwechslung nicht 
zu kurz kommen. So haben, am 30 September 2017, 25 Kinder 
und Jugendliche, sowie deren Betreuer am jährlichen 
Parkteichangeln teilgenommen. Während der zweieinhalb 
Stunden Angelvergnügen konnte der ein oder andere Fisch an 
Land gezogen werden. Dabei musste auch Teamgeist bewie-
sen werden. Einer an der Angel, einer am Kescher und alles 
ohne, dass die „Beute“ davon schwimmt. Alle Beteiligten hatten 
viel Spaß, sodass es nächstes Jahr mit Sicherheit eine weitere 
Teilnahme der Jugendfeuerwehr am Parkteichangeln geben 
wird. 
 

 
 

 
 

 
 

Ein großer Dank für die gute Zusammenarbeit geht an den 
Langenwetzendorfer Angelverein. 
 

* * * 
Auch im Vereinsleben gab es eine Menge für unsere Vereins-
mitglieder zu tun. So wurde trotz nicht so sehr schönem Wetter 
unser Traditionsfeuer, am 02. Oktober 2017, durchgeführt. Wir 
konnten mit zahlreichen Gästen, Freunden der Feuerwehr 

sowie mit den Kameradinnen und Kameraden unseres Feuer-
wehrvereines, den Vorabend des Tages der Deutschen Einheit 
feiern. Unsere Rostbrätel waren wieder einmal der der Hit bei 
dem kulinarischen Schmaus, denn diese waren bald ausver-
kauft. Auch unser Traditionsfeuer konnte man weit über die 
Gemeindegrenzen hinaus bestaunen. 
 

Der Vorstand unseres Vereins „Freiwillige Feuerwehr Langen-
wetzendorf e. V.“ sowie die Wehrführung der Freiwilligen Feu-
erwehr Langenwetzendorf, einschließlich unser Ortsbrand-
meister, möchten sich auf diesem Wege bei all unseren Gäs-
ten und Freunden für Ihren Besuch und das entgegengebrach-
te Vertrauen bedanken. 
 

Natürlich gilt unser Dank auch den vielen fleißigen Händen, 
welche zum Gelingen unseres Traditionsfeuers beigetragen 
haben. 
 

Nur gemeinsam, an einem Strang, können wir unser Dorfleben 
auch  wirklich  genießen.  Ob  als  Freiwillige  Feuerwehr für Si- 
cherheit und Hilfe in Notlagen wird auch jeder 
andere Verein unserer Großgemeinde Lan-
genwetzendorf gebraucht, um unser Dorf auch 
in Zukunft attraktiv und schöner zu gestalten, 
was auch der erhaltene 1. Preis des Regio-
nalwettbewerbes „Unser Dorf hat Zukunft“ 
widerspiegelt. 
 

Der Vorstand 

 

 

 
 

Lebendiger Adventskalender 
 

Die Tage werden kürzer!!! 
 

Ein untrügliches Zeichen, dass es mit großen Schritten auf die 
Adventszeit zugeht. Wer´s nicht glaubt - die Supermarktregale 
sind die ersten (und verfrühten) Botschafter. 
 

Es wird wohl wie in jedem Jahr wieder ziemlich hektisch zuge-
hen. Wir sehnen uns nach einer Atempause, um die eigentlich 
so schöne Adventszeit genießen zu können! 
 

Der LEBENDIGE ADVENTSKALENDER ist auch in diesem 

Jahr wieder die perfekte Möglichkeit dazu. Ein paar Minuten für 
weihnachtliche Besinnlichkeit mit Liedern, Geschichten oder 
auch Basteleien und vor allem netten Gesprächen geben der 
oft viel zu hektischen Vorweihnachtszeit ein wenig Ruhe. 
 

Um den Aufwand für die Gastgeber so gering wie möglich zu 
halten, stehen wir gern mit Rat und Tat zur Verfügung. Wenn 
Sie sich vorstellen können, bei sich an einem der Advents-
abende 18 Uhr das Türchen als Gastgeber zu öffnen, dann 
melden Sie sich bitte bis spätestens 20. November telefo-
nisch unter 0160/2284007 für die Terminkoordination und 

auch alle organisatorischen Dinge.  
 

Im nächsten Amtsblatt finden sie an gleicher Stelle die Liste mit 
den jeweiligen Türchen. Pünktlich zum 1. Advent werden dann 
auch die Plakate und Handzettel mit der Türchenliste im Um-
lauf sein. UND noch ein Tipp die teilnehmenden Häuser der 
Gemeinden sind bis dahin auch an einem weithin leuchtend 
gelben Stern erkennbar.  
 

Jeder der Lust und Muse hat, kann sich im Advent um 18 Uhr 
auf den Weg zu einem der Türchen machen. Auf viele neugie-
rige Besucher und eine schöne Adventszeit freut sich schon 
jetzt - Ihr Organisationsteam. 
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Ortsteil Lunzig 
 

 

Bibliothek in Lunzig 
 

Die nächsten Öffnungszeiten unserer Bibliothek sind am 
 

Dienstag, den 14.11., 28.11. und 12.12.17 
 

jeweils von 16:30 - 18:00 Uhr 
 

Unsere Bücherei bietet einen großen Umfang an Romanen, 
Krimis, Nachschlagwerken und Reisebeschreibungen. 
 

Sie befindet sich im Schloss in Lunzig in der 1. Etage. 
 

Wir freuen uns auf jeden neuen Leser. 
 

Der Heimatverein Lunzig 
 
 

Einladung 
 

Alle Seniorinnen und Senioren des Ortsteiles Lunzig mit dem 
Ort Kauern laden wir zu unserer diesjährigen 
 

Rentnerweihnachtsfeier 
 

am Mittwoch, d. 06.12. 2017 um 14 Uhr 
in die Gaststätte „Zur Linde“ in Lunzig 

 

recht herzlich ein.  
 

Jürgen Öttler 
Ortsteilbürgermeister 
 
 

Einladung zur Versammlung 
der Jagdgenossenschaft 

 

Zu der nicht öffentlichen Versammlung der Mitglieder der 
Jagdgenossenschaft Lunzig/Kauern/Kühdorf 
 

am Freitag, den 17. November 2017, um 19.00 Uhr 
im Gasthof „Zur Linde“ in Lunzig 

 

ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Gemeinschaftsjagdbezirk Lunzig, Kauern, Kühdorf gehören 
und auf denen die Jagd ausgeübt werden darf, recht herzliche 
Einladung.  
 

Tagesordnung 
 

1. Bericht des Jagdvorstandes 
 

2. Bericht des Kassenführers 
 

3. Diskussion über die Wahl eines neuen Stellvertreters  
 

4. Bericht zur Jagdausübung 
 

5. Jagdessen 
 

Der anteilige Reinertrag wird vor der Versammlung ausge-
zahlt.  
 

Anmerkung: 
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen 
Ehegatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader 
Linie, durch eine in seinem Dienst ständig  beschäftigte volljäh-
rige Person oder durch einen volljährigen, derselben Jagdge-
nossenschaft angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen. 
Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die 
schriftliche Form erforderlich. Da eine Erbengemeinschaft sich 
nur durch eine Stimme und entsprechende Fläche vertreten 
lassen kann, hat der Vertreter einer Erbengemeinschaft eine 
schriftliche Vollmacht aller Erben der Gemeinschaft abzuge-
ben. Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig 
berufenen Organe.  
 

Vor Beginn der Versammlung haben die Jagdgenossen, zur 
Anlehnung des Jagdkatasters, alle erforderlichen Unterlagen 
(Grundbuchauszüge, Urkundenabschriften etc.) vorzulegen. 
 

Gudrun Eder 
Jagdvorsteher der Jagdgenossenschaft Lunzig/Kauern/Kühdorf 
 
 

 

Anzeigenschluss für die Dezember-Ausgabe 
ist am Donnerstag, 30.11.2017 

 

07950 Zeulenroda-Triebes    Geraer Straße 1 
Tel. 036622/79056  Fax 79057  druckerei@schwolow.eu 

 

 

Ortsteil Naitschau 
 

 

Naitschauer Weihnachtsmarkt 
 

Am Samstag, da sehen wir uns wieder 
und singen nicht nur Weihnachtslieder… 

Hier wird gefeiert und gelacht, 
das auch bis kurz nach Mitternacht. 

 

Am Sonntag zur gewohnten Zeit, 
steht, auf dem Platz, alles für euch bereit. 

Weihnachtsgeschenke und auch `ne Wurst, 
denn nichts ist schlimmer als Hunger und Durst. 

 

Der Weihnachtsmann und die Posaunen, 
bringen nicht nur die Kleinen zum Staunen. 

Wir hoffen, dass auch ihr euch freut 
und euren Besuch niemals bereut. 

 

 

Bald ist es wieder soweit. 
Am 1. Advent lädt die 
FFW Naitschau zum 
Weihnachtsmarkt ein. 
 

Der 15. Naitschauer 
Weihnachtsmarkt öffnet 

seine Pforten und heißt 
alle Gäste herzlich will-
kommen. 
 

Vielen Dank im Voraus 
an alle Mitglieder der 
FFW Naitschau, allen 
Freunden und freiwilligen 
Helfern, sowie den zahl-
reichen Händlern, die an 
beiden Tagen wieder ihr 
Bestes geben werden. 

 

Am Samstag, den 2. Dezember startet der Weihnachtsmarkt 

um 17.00 Uhr mit dem traditionellen Glühweinanstich. Danach, 
gegen 18.00 Uhr, führt das Mode und Show Team aus Greiz, 
ein Märchen auf, worauf sich besonders die jüngeren Gäste  
freuen dürfen. Pünktlich um 
21.00 Uhr wird das Feuer-
werk am oberen Dorfteich 
entfacht und den Naitschauer 
Nachthimmel erhellen. Wäh-
rend der gesamten Zeit wird 
der DJ auf dem Dorfplatz 
dafür sorgen, dass niemand 
vom Stehen kalte Füße be-
kommt. 

 

 
 

Am  Sonntagvormittag  geben sich zahlreiche Hände Mühe, die 
 

 

Spuren des Vorabends zu 
beseitigen, damit am 
Sonntag, den 3. Dezem-
ber das bunte Markttreiben 

um 13.00 Uhr beginnen 
kann. Viele Händler haben 
wieder ihr Kommen zugesi-
chert und auch die Hand-
werkermeile wird geöffnet 
sein. 

 

Um ca. 14. Uhr eröffnet der Schulchor Naitschau das Pro-
gramm, bevor die Kinder der Kita Tausendfüßler Weihnachts-
lieder singen werden. 
 

Danach heißt es „War-
ten auf den Weih-
nachtsmann“, der hof-
fentlich mit seinem 
Kutscher, seinen 
2 Wichteln und seinem 
Engel, den weiten Weg 
nach Naitschau findet, 
um Päckchen bei den   
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Jüngsten abliefern zu können. Im Anschluss wird der Nait-
schauer Kirchenchor, sowie der Posauenchor, musikalisch auf 
das bevorstehende Weihnachtsfest einstimmen. Gegen Abend 
sorgt die Schalmeienkapelle Neugernsdorf dafür, dass die 
Stimmung auf dem Dorfplatz noch einmal aufkocht. 
 

Wir freuen uns auf Euch, einen schönen 1. Advent und hoffen 
auf gutes Wetter und tolle Stimmung … 
 

Eure FFW Naitschau 
 

* * * 
Während des gesamten Wochenendes stehen selbstverständ-
lich kostenlose Parkplätze sowie unser Taxitransfer zur Verfü-
gung. Anbei die Abfahrtsorte und Abfahrtszeiten des Taxitrans-
fer, der dieses Jahr wieder, dank freundlicher Unterstützung 
vom Taxi- und Mietwagenbetrieb Sommerfeld und Fritzsche 
durchgeführt wird. 
 

Samstag, 2. Dezember 

18.00 + 19.30 Uhr - Gaststätte in Zoghaus 
18.20 + 19.45 Uhr - Angerbrücke Langenwetzendorf 
18.20 + 19.45 Uhr - Penny Markt Langenwetzendorf 
18.40 + 20.00 Uhr - Gaststätte Neuärgermiß 
18.45 + 20.05 Uhr - ehem. Konsum in Göttendorf 
19.00 + 20.15 Uhr - Feuerwehr Wellsdorf 
19.05 + 20.20 Uhr - Feuerwehr Erbengrün 
 

Die Rückfahrten können individuell mit dem Fahrer abgespro-
chen werden. 
 

Sonntag, 3. Dezember 

15.45 Uhr - Gaststätte in Zoghaus 
13.20; 14.20; 15.20; 16.20 Uhr - Angerbrücke Lg.-wetzendorf 
13.30; 14.30; 15.30; 16.30 Uhr - Penny Markt Lg.-wetzendorf 
13.00 + 16.00 Uhr - Gaststätte Neuärgermiß 
13.05 + 16.05 Uhr - ehem. Konsum in Göttendorf 
14.00 Uhr - Feuerwehr Wellsdorf 
14.05 Uhr - Feuerwehr Erbengrün 
 

Die Rückfahrten ab dem Markt werden bis 20.00 Uhr angebo-
ten. Es können auch vorab Fahrten unter Tel.: 03661 / 870030 
bestellt werden (auch behindertengerecht) 
 
 

SG Naitschau e.V. 
 

Herbst- Pilzwanderung der SG Naitschau 
 

Am Sonntag dem 8. Oktober hatte die SG Naitschau zur 
Pilzwanderung mit unserem Pilzsachverständigen Christoph 
Hempel eingeladen. Trotz unbeständiger Wetterlage hatten 
sich 15 Teilnehmer bis 10.00 Uhr auf dem Dorfplatz Naitschau 
eingefunden. 
 

Anschließend ging es in den Pöllwitzer Wald. Und es dauerte 
auch nicht lange, bis die ersten Pilze gefunden wurden. Herr 
Hempel konnte sie natürlich alle einordnen, Merkmale erklären 
und darüber hinaus auch noch kleine Rezepte zum Besten 
geben. Gefunden wurden vor allem Herbstpilze. Einige in 
prachtvollen Farben, wie der violette Rötelritterling, der flo-
ckenstielige Hexenröhrling und der Trompetenpfifferling. Der 
sehr seltene Semmelstoppelpilz wurde entdeckt. Seine Beson-
derheit, er hat kein Röhrenfutter sondern Stacheln. Auch die 
Herbstlorchel war gut anzusehen. Wir Pilzfreunde kamen auf 
unsere Kosten. Gefunden wurde vom sehr Schmackhaften bis 
tödlich Giftigen. 
 

So verging die Zeit sehr schnell und die Wandergruppe war 
gegen 12.30 Uhr am Leubahaus angekommen. Hier hatten 
Helfer bereits die Verpflegung vorbereitet. Es gab schmackhaf-
te Gulaschsuppe, natürlich auch mit Pilzen und „Pils“ aus der 
Flasche. 
 

In der Runde am Leubahaus zollten alle viel Lob für die schöne 
und lehrreiche Wanderung. Deshalb an dieser Stelle ein Dan-
keschön an alle Helfer, besonders Herrn Hempel und natürlich 
an die Teilnehmer, die alle zum Erfolg der Tour beitrugen. 
Auch der Wettergott hatte ein Einsehen mit uns und es blieb 
die ganze Zeit über trocken.  
 

Um noch einmal auf die Pilze zu kommen. Die Zeit der Stein-
pilze und Maronen war bereits vorbei. Aber immerhin konnten 
über 20 essbare, 15 ungenießbare, ca. 10 giftige und 1 tödlich-
giftiger Pilz, der Gifthäubling, gefunden werden. Und für man-

chen hat es noch zu einer Abendmahlzeit mit den Essbaren 
gereicht. 
 

 
 

 
 

Holger Mittenzwei 
 

Text und Bild H. Mittenzwei 

 

Tischtennis-Nichtaktiven-Turnier 
 

Zum Freitag dem 13.ten im Oktober, trafen sich die Tischten-
nisfreunde zum alljährlichen Nichtaktiven-Turnier in der Nait-
schauer Schulsporthalle. Wie im Vorjahr, wieder ein starkes 
Teilnehmerfeld. 15 Männer und 9 Frauen stellten sich den 
Wettkämpfen. An allen 5 Tischen wurde gespielt und beim 
Veranstalter zeigten alle Helfer vollen  Einsatz.  
 

In der Damenstaffel traten 9 Spielerinnen gegeneinander an. 
Gespielt wurde in zwei Gruppen. Die Erstplatzierten spielten 
um Platz 1. Beide gingen ungeschlagen in das Finale. Hier 
erkämpfte sich Sabine Salibasic mit 2:1 Sätzen den Sieg. Platz 
2 ging an Tina Schuster. Das Spiel um 3. Platz gewann Anna 
Geilert gegen Jessica Böhm mit 2:0. Weitere Teilnehmer: Tina 
Salibasic, Manuela Huhn, Sabine Beinhoff, Anja Fischer und 
Anna-Maria Huhn. 
 

Bei den Herren stellten sich 15 Tischtennisspieler dem Wett-
kampf. In zwei Gruppen wurden die Endspielteilnehmer ermit-
telt. Die beiden Gruppenersten spielten das große Finale und 
die Gruppenzweiten um Platz 3. Jens Donat gewann das End-
spiel mit 2:1 Sätzen und kam als Sieger auf Platz 1. Philipp 
Schiller belegte den 2. Platz. Beide Finalisten gingen unge-
schlagen aus den Gruppenspielen hervor. Den 3. Platz er-
kämpfte sich im kleinen Finale Paul Gerwatowski gegen An-
dreas Jahn ebenfalls mit 2:1 Sätzen Weitere Platzierungen 
Gruppe Blau: Sven Nauhardt, Mario Beer, Thomas Ger-
watowski, Michael Sturm, Ralf Nöller und Heiko Schönberger 
und in Gruppe Rot: Christian Labuhn, Christoph Zeiner, Dirk 
Lätzer, Philipp Schönberger und Thomas Reißmann. 
 

Die Sieger wurden mit Urkunden, Blumen und kleinen Preisen 
geehrt. Im Jubiläumsjahr der Tischtennissektion gab es noch 
die Medaille „50 Jahre Tischtennis SG Naitschau“. 
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Es war wieder ein schöner Tischtennisabend mit fairen und 
spannenden Spielen. In den Finalen wurde sehenswerter 
Tischtennis geboten. Ein großes Dankeschön allen Teilneh-
mern und den Helfern die zum Gelingen der Veranstaltung 
beigetragen haben.  
 

Holger Mittenzwei 
SG Naitschau Abt. TT 
 

 
 

Text und Bild H. Mittenzwei 

 
 

 

Ortsteil Neugernsdorf 
 

 

Einladung 
 

Alle Seniorinnen und Senioren des Ortsteiles Wildetaube mit 
den Orten Wittchendorf und Altgernsdorf, Neugernsdorf sowie 
der Gemeinde Kühdorf laden wir zu unserer diesjährigen 
 

Rentnerweihnachtsfeier 
 

am Dienstag, d. 12.12.2017, um 15.00 Uhr 
in den Gasthof Wildetaube 

 

recht herzlich ein. 
 

Thomas Löffler      A. Kühn v. Hintzenstern 
Ortsteilbürgermeister     Bürgermeisterin 
des OT Wildetaube      der Gemeinde Kühdorf 

 
 

 

Ortsteil Nitschareuth 
 

 

Bauernmuseum Nitschareuth 
 

Nitschareuth Nr. 13, 07957 Langenwetzendorf 
 

Tel: 036625/20504 oder 0175/6970407 
 

Erleben Sie eine Vielfalt an Exponaten, 
gemütliche Café-Atmosphäre mit 

selbstgebackenem Kuchen oder eine 
der zahlreichen Veranstaltungen 

 

Öffnungszeiten: 
 

Mittwoch, Samstag, Sonntag von 13-19 Uhr 
oder gern nach Absprache 

 

Veranstaltungen 
 

So. 12.11., 16.00 Uhr 
Sing doch mit - Volkslieder zum Zuhören und Mitsingen 
 

Geschlossen vom 13. - 21. November 2017 
 

Fr. 15.12., 19.30 Uhr 
Irische Weihnacht mit JANNA 
 

So. 17.12., 17.00 Uhr 
Wunderweiße Nacht - Besinnliches und Humorvolles zum 

Advent mit Wilfried Pucher und Ralf Dietsch 
 

Fr. 22.12, ab 16 Uhr 
Museumsweihnacht 

Weihnachtsvorfreude für die ganze Familie im weihnachtlich 
geschmückten Hof und Museum 

   TEA-TIME - Englisch am Nachmittag 
montags und mittwochs von 16.30 -17.30 Uhr, 

 

   Englisch-Stammtisch jeden letzten Mittwoch im Monat 19.30 

Uhr - Terminverschiebung möglich - bitte telefonisch nachfragen. 
 

   Kindergeburtstage bevorzugt Do. u. Fr. - rechtzeitig anmelden! 
 

   Firmen-Weihnachtsfeiern, Jubiläen 
im besonderen Ambiente mit Bewirtung und Programm (Bau-
ernolympiade, Museumsrallye, u.a.) - Termine rechtzeitig sichern! 

 

* * * 
Ende Oktober fand der Probelauf zur "Feldbestellung wie frü-
her" im Museumsgarten statt. Gesät wurde Winterweizen und 
Dinkel. Das Getreide soll, wenn alles gut gedeiht, im nächsten 
Jahr auch ohne maschinelle Hilfe geerntet und gedroschen 
werden. Herzlichen Dank an Klaus Hofmann und seine Helfer. 
 

 
 

 
 

Peter und Cathi Richter 
 

aktuelles auch bei Facebook 

 
 

 

Ortsteil Wellsdorf 
 

 

Altes und Neues vom Pöllwitzer Wald 
 

Unter diesem Motto lade ich alle Landfrauen und Interessierte 
aus Erbengrün und Wellsdorf am  
 

Mittwoch, den 22. November 2017, um 14.30 Uhr 
 

in die Gaststätte nach Wellsdorf ein.  
 

Der Pöllwitzer Wald wird Thema des Vortrages sein. Dabei gibt 
es in Wort und Bild Interessantes sowohl aus der Geschichte 
als auch zu aktuellen touristischen und Naturschutzprojekten 
zu erfahren. Ein besonderer Gast an diesem Nachmittag ist 
Frau Dr. Endtmann aus Schmölln, die das Projekt „Zwerg-
strauchheiden im Pöllwitzer Wald“ betreut.  
 

Kuchenbestellungen können wie immer eine Woche vorher bei 
Iris Knoll unter Tel. 21 575 aufgegeben werden. 
 

Ich würde mich über einen regen Zuspruch freuen. 
 

Antje Dunse  

 

Impressionen vom Wellsdorfer Fischfest 
 

Es war das 20. Fischfest, das am dritten Septemberwochen-
ende in Wellsdorf gefeiert wurde. Und vielleicht gerade weil es 
eine runde Zahl war, hat alles gepasst. Das Wetter war gut, die 
Temperaturen angenehm, die Forellen wurden rundum gelobt 
wie auch das gesamte Angebot, der Service und die gute Mu-
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sikauswahl unserer DJane. All das zauberte eine tolle Atmo-
sphäre, bei der die Gäste bis weit in die Nacht gemütlich zu-
sammen saßen oder ausgelassen tanzten und als besonderen 
Höhepunkt ein grandioses Feuerwerk am Wellsdorfer Nacht-
himmel erlebten. Zur guten Stimmung trug auch die Bar „Zur 
betrunkenen Meerjungfrau“ bei, die in dieser Form das erste 
Mal aufgebaut war und wo drei kesse Barmädels angesagte 
und selbstkreierte Mixgetränke ausschenkten. 
 

Danke an alle, die zu diesem tollen Fest beigetragen haben - 
Vereinsmitglieder, Helfer und alle Gäste. 
 

Auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr, wenn´s dann heißt: Auf 
zum Wellsdorfer Fischfest!  
 

Antje Dunse 
im Namen der FFW Wellsdorf 
 

Fotos: Christian Klauer 
 

 
 

 
 

 

 

Ortsteil Wildetaube 
 

 

Öffnungszeiten 
des Bürgerbüros/Bücherei Wildetaube 

 

Montag u. Mittwoch     14:00 - 17:00 Uhr 
 

Dienstag, Donnerstag u. Freitag  09:00 - 12:00 Uhr 
 

Das Bürgerbüro Wildetaube kann auch von den benachbarten 
Ortsteilen genutzt werden. 
 

Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters 
Herrn Thomas Löffler 

 

Nach Vereinbarung über Telefon Bürgerbüro Wildetaube: 
 

Tel.: 036625 20420 oder Mobil: 0157 72909791 
 
 

Einladung 
 

Alle Seniorinnen und Senioren des Ortsteiles Wildetaube mit 
den Orten Wittchendorf und Altgernsdorf, Neugernsdorf sowie 
der Gemeinde Kühdorf laden wir zu unserer diesjährigen 
 

Rentnerweihnachtsfeier 
 

am Dienstag, d. 12.12.2017, um 15.00 Uhr 
in den Gasthof Wildetaube 

 

recht herzlich ein. 
 

Thomas Löffler      A. Kühn v. Hintzenstern 
Ortsteilbürgermeister     Bürgermeisterin 
des OT Wildetaube      der Gemeinde Kühdorf 

 
 

 

Herzliche Einladung zum Anlichteln 
 

An alle Einwohner von Wildetaube, 
Wittchendorf und Altgernsdorf 

 

     Wir wollen mit Euch gemeinsam die Lichter  
     unseres Weihnachtsbaumes bei Glühwein,  
     Kinderpunsch und Rostern anzünden. 
 

      Wann: Am Vorabend des 1. Advent, 
        02.12.2017 um 17 Uhr 
 

      Wo: Am Standort unseres Weih- 
        nachtsbaumes vor dem Ver- 
        einshaus an der Tschirmaer 
        Straße/Ecke Bergaer Weg. 
 

Wir freuen uns auf einen schönen Abend in vorweihnachtli-
cher Stimmung mit Euch 
 

der Ortsteilrat von Wildetaube 
 

 
 

 

Ortsteil Zoghaus 
 

 

E I N L A D U N G 
 

 

zur Rassegeflügelschau 
zugleich 6. Quirlbachschau 

 

40 Jahre RGZ Zoghaus 
 

am 11. und 12.11.2017 
in Zoghaus 

 

Öffnungszeiten: 
 

Samstag – Sonntag 
von 9.00 - 16.00 Uhr 
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Kindergartennachrichten 
 

 

Kindergartennachrichten aus Nitschareuth 
 

Erntedankfest 
 

Für das Erntedankfest in der Nitschareuther Kirche zogen die 
kleinen und großen Sonnenkäfer einen mit Herbstfrüchten 
geschmückten Bollerwagen den Berg hinauf. Dieser wurde 
zusammen mit einem gefüllten bunten Wagenrad, welches aus 
dem Nitschareuther Bauernmuseum stammte, vor den Altar 
gestellt. Zusammen mit Anja Vetter erlebten die Kinder eine 
farbenfrohe Geschichte mit Klängen über die Früchte des 
Herbstes. 
 

 
 

Oma- und Opanachmittag 
 

Weil es uns zum Sommerfest so gut gefiel, spielten wir zum 
diesjährigen Oma-und Opatag noch einmal unsere Tierge-
schichte “Unter dem Pilz“ Mit Gesang, Geräuschen und Bewe-
gungen stellten die Kinder ihr schauspielerisches Können vor. 
Gemeinsam mit den Großeltern und anderen Familienmitglie-
dern gab es ausklingend ein gemütliches Kaffeetrinken mit 
selbstgebackenem Kuchen. Als Gastgeschenk gab es in die-
sem Jahr  kleine Pilzanhänger, die von den Kindern selbst 
getöpfert wurden. Vielen Dank an die fleißigen Kuchenbäcker 
und die Nitschareuther Töpferfrauen! 
 

 
 

 

Ferienkochen 
 

In den Herbstferien begrüßten wir ehemalige Kindergartenkin-
der und Ylvie`s Mama, die mit uns gemeinsam Kartoffelsuppe 
kochte. Beim Schnippeln erfuhren wir viel Wissenswertes über 
die verschiedenen Gemüsesorten. Den Topf löffelten wir in 
Null-Komma-nichts leer. Auch hier noch einmal ein herzliches 
Dankeschön für die willkommene Abwechslung! 
 

 
 
 

Zwergenlandnachrichten 
 

KÜRBIS, KÜRBIS DICK UND RUND, 
SCHMECKST UNS GUT UND BIST GESUND 

 

Bei uns Kindern im Zwergenland von Langenwetzendorf gab 
es vom 25. bis 28. September `17 ein buntes Herbstfest. 
Diesmal hatten wir uns das Thema KRÄUTER ausgesucht. So 
waren in diesem Jahr die Körbe der Kinder mit vielen frischen 
und getrockneten Kräutern gefüllt, vielen Dank liebe Eltern.  
 

Unsere großen Kinder stellten über 80 Flaschen Kräuteressig 
her. 
 

 
 

Aus unserem eigenen Beet, kam die Kapuzinerkresse für die 
selbstgemachte Kräuterbutter und der Kürbis für die Suppe 
nach Art des Hauses, die unsere Küchenfeen lecker kochten.  
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Donnerstag und Freitag wurden dann die Kräuterbrote von den 
Kindern und Erzieherinnen gebacken. Ein irrer Duft von Brot 
und Kräutern zog durch das Haus, er kam aus unserer neuen 
Kinderküche, die wir hier offiziell eingeweiht haben. Unsere 
Küche lässt keine Wünsche offen und so bedanken wir uns bei 
Firma Elektro-Krüger für die Elektrogeräte, Firma Barthold für 
fließendes Wasser, Firma Labun für den Einbau und allen 
Eltern für die Töpfe, Backformen, Kochlöffel und Utensilien. 
Das Haus der kleinen Bäcker bäckt seit dem jeden Donnerstag 
herzhaft oder süß, für das ganze Haus dass Vesper.  
 

UND WIE GING NUN DIE HERBSTWOCHE ZU ENDE ????? 
 

Am Freitag, trafen sich alle Kinder und Eltern am Nachmittag 
zu einem Programm mit Liedern und Tänzen, mit Kräuterbrot 
und Kräuterbutter zur Kürbissuppe. 
 

 
 

Dank des Bauhofes konnten alle gemütlich an Tischen und 
Bänken sitzen. Wer dann nach Hause ging nahm seinen Kräu-
teressig mit und den einen oder anderen kleinen Suppeneimer 
für das Wochenende. Vielen Dank liebe Eltern, es blieb wirklich 
nichts übrig. 
 

UND NOCH MEHR NACHRICHTEN 
AUS DEM ZWERGENLAND 

 

Wir haben ein ganz eigenes auf unsere Bedürfnisse zuge-
schnittenes Gartenhaus für unseren Fuhrpark, gezimmert vom 
Bauhof. DANKE MÄNNER. Und dieses Haus hat auch ein 
ganz besonderes Dach, gedeckt von Oliver und Sebastian 
Diezel mit Dachrinne bis in unser Regenfass, geklempnert von 
Ronny Drechsler. Vielen lieben Dank, einen Kuchen oder ein 
Brot von uns Kindern reichen wir bald in euer Haus.  
 

UND ZUM ENDE NOCH EINE ERINNERUNG 
FÜR DIE WEIHNACHTSZEIT: 

 

Weihnachtsbasteln: 

Mittwoch, den 22. November ab 17.00 Uhr  
 

Weihnachtsfeier im Kulturhaus: 

Freitag, den 8. Dezember um 15.30 Uhr. 
 

BIS BALD SAGEN ALLE AUS DEM ZWERGENLAND 
 
 

Kita „Die wilden Tauben“ 
 

Wandertag im Kindergarten 
 

Am Samstag, den 30. September 2017 hieß es für Kinder, 
Eltern und Erzieher der Kindertagesstätte „die wilden Tauben“, 
warm anziehen, Wanderschuhe an und los. 
 

Gemeinsam haben wir uns 9:30 Uhr in der Kita getroffen. 
Nachdem zahlreiche Eltern mit ihren Kindern gekommen wa-
ren, ging es für uns los. Wir hielten Ausschau nach bunten 
Luftballons, welche uns als Richtungspfeile dienten. 
 

 

Wir liefen in Richtung Tschirma bis nach Neugernsdorf. Dort 
gab es für die Kinder eine kleine Überraschung und eine große 
Stärkung durch mitgebrachtes Obst, Brot oder kleine Würst-
chen. Während der Wanderung kamen noch vereinzelt Eltern 
mit ihren Kindern dazu und gemeinsam konnten wir die eine 
oder andere Entdeckung in der Natur machen. 
 

Wir bedanken uns bei allen Eltern für die Teilnahme und den 
tollen gemeinsamen Tag! 
 

Schulbesuch mit Polizeihauptkommissar 
 

Am Mittwoch, den 25.10.2017 ging es für unsere Schulanfän-
ger nach Hohenleuben in die Grundschule. Dort kam Poli-
zeihauptkommissar Steffen Claus, welcher sich im Ruhestand 
befindet und sprach gemeinsam mit den Kindern über Ver-
kehrssicherheit, tägliche Gefahren im Haushalt, im Wohngebiet 
und in der Freizeit. 
 

 
 

Durch verschiedene Rollenspiele mit den Kindern konnte er 
großes Interesse und Aufmerksamkeit erlangen. Unsere 
Schulanfänger hatten großen Spaß und bekamen am Ende 
sogar einen „Polizeiausweis“ mit Ihren eigenen Namen. 
 

Hurra, unsere Warnwesten sind da!!! 
 

Eine riesige Überraschung bereitete uns Wenke Weber von 
Antenne Thüringen, als Sie am Donnerstag, den 26.10.2017 in 
unsere Einrichtung kam. Sie hatte für alle Kinder Warnwesten 
im Gepäck. Diese wurden auch gleich anprobiert und in einem 
Spaziergang getestet.  
 

 
 

Nun sehen uns die Autofahrer schneller und besser! Ein riesi-
ges Dankeschön an Carola für die tolle Idee und Initiative! 
 

Die Kinder und das Team der Kita „Die wilden Tauben“ 



-  24  - 

 

Schulnachrichten 
 

 

Vielseitige Herbstferien 
im Hort der Grundschule Naitschau 

 

Mit einem Besuch in der Greizer Bibliothek begann unsere 
Herbstferiengestaltung. Frau Beutler erzählte und las sehr 
Interessantes zu dieser Jahreszeit. Im Anschluss daran bastel-
ten wir uns Halloween-Masken. Mit dem Thema „Herbst“ ge-
stalteten wir auch unsere Sportolympiade in der Turnhalle, bei 
der jeder bei Sport und Staffelspielen sein Können zeigte. 
 

Auch die 2. Ferienwoche stand unter dem Motto „Herbstpro-
jekt“. Wir sammelten Naturmaterialien im Pöllwitzer Wald und 
fanden dort auch noch eine Menge Pilze. Die Naturmaterialien 
nutzten wir zum Herbstfest, um Tiere aus Eicheln und Kasta-
nien, Hagebutten, bunten Blättern u.v.m. herzustellen. Viele 
Kinder brachten auch Kürbisse und Zierkürbisse mit und ge-
stalteten diese. Aus den mitgebrachten Äpfeln entstanden 
leckere Apfeltaschen, die allen sehr gut schmeckten. 
Smoothie-Mixen stand am letzten Ferientag auf unserem Plan. 
Hier gilt den Eltern unserer Kinder ein riesiges Dankeschön für 
die vielen gesponserten Obst- und Gemüsesorten. In Gruppen 
zu etwa 4 - 5 Kindern bereiteten wir das Obst zu, mixten es in 
verschiedenen Varianten, wie z.B. Ananas-Banane-Apfel oder 
Apfel-Birne-Weintraube, Honigmelone-Banane-Apfel usw. Jede 
Gruppe konnte ihren Smoothie zubereiten, abfüllen und ver-
kosten lassen. So verging auch dieser Tag wie im Flug. Aber 
es gab auch noch andere Höhenpunkte, wie z.B. unser Besuch 
in der Kegelbahn in Langenwetzendorf oder im Oberen 
Schloss in Greiz. Hier erfuhren wir viel Wissenswertes über die 
Geschichte der Greizer Fürsten und konnten zur Schloss-
Action Begriffe erraten. 
 

Vielen Dank allen, die uns in diesen interessanten Ferien un-
terstützten. 
 

B. Eckert 
 

 
 

 
 
 

 

Suche 3- Raum- Wohnung 
zur Miete in Langenwetzendorf. 
Zuschriften unter Chiffre 2017/34. 

 

Staatliche Grundschule Naitschau 
 

Ortsteil Naitschau, Naitschau Nr. 119, 07957 Langenwetzendorf 
Telefon:  036625/20283 
Fax:   036625/50353 
Telefon Hort: 036625/50355 

 

Einschreibung der Schulanfänger 
 

Schuljahr 2018 / 2019 
 

Die Einschreibung der Schulanfänger für die Einzugsbereiche 
Daßlitz, Nitschareuth, Langenwetzendorf, Hirschbach, 
Hainsberg, Naitschau, Wellsdorf, Erbengrün, Göttendorf, 
Neuärgerniß und Zoghaus findet am 
 

Montag, 11.12.2017 
in der Zeit von 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr und 

 

Dienstag, 12.12.2017 
in der Zeit von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 

im Sekretariat der Grundschule Naitschau statt. 
 

Alle Kinder, die bis zum 1. August 2018 sechs Jahre alt wer-
den, sind bei der Grundschule ihres Schulbezirks anzumelden. 
Ein Kind, das am 30. Juni eines Jahres mindestens fünf Jahre 
alt ist, kann auf Antrag der Eltern am 1. August desselben 
Jahres in die Schule aufgenommen werden. Die Entscheidung 
trifft der Schulleiter im Benehmen mit dem Schularzt. 
 

Ihr Kind soll bei der Anmeldung mit dabei sein. 
Bitte bringen Sie das Buch der Familie oder die Geburtsurkun-
de des Kindes und evtl. vorhandene amtliche Sorgerechtsent-
scheidungen mit. 
 

Degenkolb 
Schulleiterin 
 
 

 
 

Vermietung unserer Gasträume 
für private Familienfeiern! 

Pension „Zum alten Brunnen“ Langenwetzendorf. 

Anfragen unter Tel.: 036625/20812 oder 

www.zum-alten-brunnen.de 
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Allgemeines 
 

 

Greizer Arbeitslosenselbsthilfe e. V. 
 

Der Greizer Arbeitslosenselbsthilfeverein e. V. bietet Arbeitslo-
sen Hilfe und Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen 
und Prüfungen von Bescheiden. 
 

Termine nach telefonischer Absprache unter 0179 / 81 44 768 
Mo - Fr.: 9.00 - 18.00 Uhr oder E-Mail: asv-greiz@gmx.de 

 
 

Weihnachtsbaumsuche im Pöllwitzer Wald 
 

Das Jahr neigt sich langsam dem Ende zu und nun wird es 
langsam wieder Zeit, sich auf die bevorstehenden Adventsfes-
te und die Weihnachtszeit vorzubereiten.  
 

Damit diese vorweihnachtliche Zeit gebührend eingeleitet wer-
den kann, möchte ich zu meinen alljährlichen Weihnachts-
baumsuchen in den Pöllwitzer Wald (auf Wunsch auch andere 
Lokalitäten) einladen. Bei einem winterlichen Spaziergang 
bekommt man die Gelegenheit sich seinen Weihnachtsbaum 
(Fichte oder Kiefer), für den Kindergarten, die Schule, soziale 
Einrichtungen oder das private zu Hause auszusuchen und 
eigenhändig abzuschneiden. Gemeinsam schmücken wir da-
nach einen Baum für die Tiere des Waldes, damit diese auch 
etwas von der Weihnachtszeit abbekommen (bitte Wintertier-
futter mitbringen). Abschließend genießen wir zur Stärkung 
Wildgulasch oder Wiener und heiße Getränke unter freiem 
Himmel und am offenen Feuer und wenn noch genügend Zeit 
bleibt, dann können wir noch ein winterliches Spiel spielen. 
Vielleicht treffen wir sogar den Weihnachtsmann, der für jeden 
eine Kleinigkeit bereithält. Wer gerne möchte, kann einen klei-
nen selbstgebastelten „Baumbehang“ für unseren „Anden-
kenweihnachtsbaum“ im Forsthof mitbringen, um diesen 

wieder festlich zu schmücken. 
 

Die Durchführung der Weihnachtsbaumsuchen ist, für KiTa`s, 
Schulen und andere Einrichtungen, ab November, nach 

telefonischer Vereinbarung, möglich.  
 

Familien können sich gern für Samstag, den 16.12.2017 oder 
Sonntag, den 17.12.2017, anmelden. Treffpunkt ist der Wan-

derparkplatz Pöllwitzer Wald an der B94 Ortsausgang Neuär-
gerniß, um 9.30 Uhr (Dauer circa 2-3 Stunden). Ein Unkosten-
beitrag pro Person wird erhoben (inklusive Baum, Essen und 
warme Getränke) - Preise auf Nachfrage. Also wenn sie Lust 
und Laune haben mit mir gemeinsam den Wald unsicher zu 
machen, um Weihnachten einzuläuten und einen geselligen 
Vormittag an der frischen Luft zu genießen, dann melden sie 
sich per E-Mail oder telefonisch an: doreen.safar@gmx.net; 
036628-955674; 01717791922. 
 

 
 
 

 

 

Der Sozialverband VdK - 
ORTSVERBAND ZEULENRODA-TRIEBES 

 

informiert: 
 

Beratung zu sozialen Fragen: 
 

vorübergehende geänderte Öffnungszeiten: 
KGF Rene Jung (Kreisverband Thüringen-Ost) 

Hohe Gasse 10, 07973 Greiz, Tel. (03661) 27 46 
 

Sprechtag in Greiz: Do. 09:00 - 12:00 Uhr 
 

Sprechtag in Schleiz: Di. 09:00 - 17:00 Uhr 
Greizer Straße 40a, 07907 Schleiz, Tel. (03663) 42 44 56 
 

Veranstaltungsplan 
 

Der VdK - Ortsverband Zeulenroda-Triebes lädt alle 
Mitglieder und Angehörige am 27. November 2017, zur 

 

Jahresabschlussfeier 
 

in die Räumlichkeiten des Jugendclub Römer in Zeulenroda 
ein. Beginn: 14:00 Uhr. Für gute Unterhaltung sorgen die „Mer-
kendorfer Musikanten“. 
 

Kosten: Nichtmitglieder 5,00 € 
 

Anmeldung bis 19.11.2017 bei Frau Arle (036626) 20116. 
 

* * * 
Der VdK-Ortsverband Zeulenroda-Triebes 

lädt alle Mitglieder und Gäste 
 

zum Karpfenessen 
 

am Samstag, dem 09. Dezember 2017, nach Förthen in die 
Pension der Fam. Romberger ein. Treffpunkt für Fahrgemein-
schaften ist der Parkplatz am „Dänischen Bettenlager“ um 
11:30 Uhr. Essen: Karpfen „Thüringer Art“ mit Klößen / Alterna-
tive: Roulade 
 

Anmeldung bis zum 28.11.2017 bei Frau Arle (036626) 20116. 
 
 

 
 
 

 
 
 

 

mailto:asv-greiz@gmx.de
mailto:doreen.safar@gmx.net
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Schutz von Wasserversorgungsanlagen 
vor Frosteinwirkungen 

 

Bevor in den nächsten Tagen wieder der Winter Einzug hält, 
sollten Hauseigentümer daran denken, Schäden durch Frost 
vorzubeugen. Wasserleitungen und Zähler sollten jetzt gut 
isoliert werden, damit es bei Frost keine bösen Überraschun-
gen gibt. 
 

Folgende Hinweise sollten Sie beachten: 
 

- In Hausanschlussräumen und Kellern, in denen sich Was-
serzähler und wassertechnische Anlagen befinden, sind 
Lüftungseinrichtungen, Fenster und Türen geschlossen zu 
halten. 

 

- Ist der Wärmedämmungsgrad der Fenster, Türen oder 
Wandungen unzureichend, sollte durch zusätzlichen 
Dämmstoff isoliert werden und bei Bedarf eine zusätzliche 
Frostschutzheizung erfolgen. 

 

- In schwierigen Fällen kann auch durch ein sehr geringes 
Laufenlassen an einer Zapfstelle und dem damit erreichten 
Wärmeeintrag aus dem Wasser das Einfrieren vermieden 
werden. 

 

- Denken Sie bitte auch an selten genutzte Trinkwasserlei-
tungen in Nebengebäuden oder nicht frostsicheren Gebäu-
deteilen. Diese sollten vollständig entleert werden. 

 

- Treten dennoch Frostschäden im Bereich der Wassermes-
seinrichtungen auf, sind diese umgehend dem Zweckver-
band Wasser/Abwasser Zeulenroda zu melden, um weitere 
Folgeschäden möglichst zu vermeiden. Unsere Mitarbeiter 
stehen Ihnen unter Telefon 03 66 28/ 88 0 zur Verfügung, 
nach Dienstende läuft hier ein Anrufbeantworter, von dem 
Sie die Telefonnummern des Bereitschaftsdienstes erfahren. 

 

Weitere Hinweise und Informationen zu aktuellen Schwerpunk-
ten finden Sie auch unter unserer Homepage www.zv-waz.de. 
 

Ihr Zweckverband Wasser/Abwasser Zeulenroda 
 

Der ZV WAZ informiert: 
 

Wasserzählerablesung 
zur Ermittlung des Jahresverbrauchs 2017 

 

Die Ablesung der Hauswasserzähler zur Ermittlung der Ver-
brauchsmengen für das Jahr 2017 erfolgt in diesem Jahr, wie 
bereits in den vergangenen Jahren auch, auf zwei verschiede-
ne Arten. 
 

Zum einen Teil werden die Wasserzähler bei den Kunden 
durch Mitarbeiter des Eigenbetriebes des Zweckverbandes 
Wasser/Abwasser Zeulenroda im Zeitraum vom 20.11. bis 
29.12.2017 abgelesen. Wir bitten daher unsere Kunden, den 
Wasserzähler zugänglich zu halten. Es handelt sich hier um 
die Ortslagen: Zeulenroda, Triebes und Langenwolschendorf. 
 

Zum anderen werden die Kunden in den oben nicht genannten 
Ortslagen ab 20.11.2017 per Anschreiben um Selbstablesung 
des Wasserzählers gebeten. Dies geschieht selbstverständlich 
portofrei für unsere Kunden. 
 

Die bereits eingebauten elektronisch auslesbaren Wasserzäh-
ler werden in der 1. Januarwoche durch unsere Mitarbeiter 
erfasst. Dazu ist die Anwesenheit des Kunden/ Zugänglichkeit 
zum Zähler nicht erforderlich. 
 

Ihr Versorgungsunternehmen 
WAZ-Werke, Eigenbetrieb des 
Zweckverbandes Wasser/Abwasser Zeulenroda 
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Glück für die Heide im Pöllwitzer Wald: 
Revitalisierungsmaßnahmen werden fortgesetzt 

 

2016 startete am Naturkundemuseum Mauritianum Altenburg 
das ENL-Projekt „Zwergstrauchheiden Pöllwitzer Wald“. Ziel 
des von Freistaat Thüringen und EU finanzierten Projektes zur 
Entwicklung von Natur und Landschaft (ENL) war es, die Hei-
dekraut-Bestände einer Pilotfläche auf dem ehemaligen militä-
rischen Übungsgelände im Pöllwitzer Wald (Landkreis Greiz) 
zu revitalisieren. 
 

Dank der sehr guten Zusammenarbeit mit dem Flächeneigen-
tümer, der Naturerbe GmbH, einer gemeinnützige Tochterge-
sellschaft der Deutschen Bundesstiftung Umwelt(DBU) und 
den zuständigen Forst- und Landkreisverwaltungen wurde 
dieses Projekt im September 2017 erfolgreich abgeschlossen.  
 

Am 06. Oktober 2017 konnte nun das Folgeprojekt „Zwerg-
strauchheiden Pöllwitzer Wald II“ seine Arbeit aufnehmen. 
Wiederum stehen der nach EU-Recht geschützte Lebensraum 
der Zwergstrauchheide und seine bestandsgefährdeten Pflan-
zen- und Tierarten im Fokus. Dazu zählen u.a. verschiedene 
Bärlapparten aber auch Heidelerche und Kreuzotter. 
 

Knappe Kassen führten in der Vergangenheit trotz vielfältiger 
Bemühungen dazu, dass die durch den militärischen Übungs-
betrieb bis etwa 1990 freigehaltenen Heideflächen verbusch-
ten. Von ehemals etwa 33 ha festgestellter Heide können heu-
te lediglich 10 ha als Heide angesprochen werden. Ca. 20 ha 
gelten als Heideentwicklungsfläche. Dort sind die charakteristi-
schen Arten zwar noch erhalten, doch aufgewachsene Birken, 
Fichten und Kiefern beschatten die Flächen zu sehr. 
 

In den kommenden Jahren soll deshalb versucht werden, den 
offenen Charakter aller Heideflächen wieder herzustellen. 
Dazu werden zunächst maschinelle Pflegemaßnahmen wie 
z.B. eine Entkusselung aber auch die Entnahme von Einzelge-
hölzen und kleineren Gehölzgruppen ausgeführt. Danach sind 
tierische Landschaftspfleger die wichtigsten Akteure. Schafe, 
Ziegen und Esel sollen zukünftig die teuren Pflegeeinsätze 
eindämmen. Während Ziegen gern das frische Laub aufkom-
mender Birken verbeißen, bevorzugen Schafe das zwischen 
Heidekraut, Blau- sowie Preiselbeere aufkommende Gras und 
Esel fressen selbst hartblättrige Gräser, die von anderen Wei-
detieren eher verschmäht werden. Durch ihre unterschiedli-
chen Vorlieben helfen die Tiere, die Heideflächen aufzulichten 
und damit eine Naturverjüngung zu initiieren. 
 

Dass dies möglich ist, kann derzeit im Bereich der ehemaligen 
Lehrgrenze im Pöllwitzer Wald beobachtet werden. 
 

Wie wäre es mit einem Spaziergang dorthin? 
 

Ansprechpartner: 
Dr. Elisabeth Endtmann & Gitte Baumkötter 
Naturforschende Gesellschaft Altenburg/ 
Naturkundemuseum Mauritianum 
Am Wehrrasen 16 A, 04626 Schmölln OT Großstöbnitz 

 
 

 

 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 

The Johnny Cash Show 

presented by THE CASHBAGS 
 

Zeulenroda-Triebes, Bio-Seehotel 
Freitag, 17.11.2017 - 20h 

 

Die Veranstaltung The Johnny Cash Show am Freitag, dem 
17.11.2017 in Zeulenroda-Triebes wird im Bio-Seehotel 
stattfinden. Die Bühne der Stadthalle wurde durch das 
Bauamt der Stadt Zeulenroda gesperrt, daher ist eine Be-
spielung dieser Halle nicht mehr möglich. Aufgrund dessen 
muss die Veranstaltung von der Stadthalle in das Bio-
Seehotel, den Karpfenpfeifersaal, verlegt werden. Die be-
reits gekauften Karten behalten ihre Gültigkeit und werden 
entsprechend umplatziert! Eine Kartenrückgabe aufgrund 
der Spielstättenverlegung ist nicht möglich. 
 

Weitere Infos und Ticketverkauf 
unter 0531 - 34 63 72 und www.paulis.de 

 

Mehr Infos und Fotos finden Sie unter: 
http://presse.paulis.de/the-cashbags.html 

 

 
 

 

http://www.paulis.de/
http://presse.paulis.de/the-cashbags.html
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Gutes Spiel auf dem Roten Hügel 
 

Wieder einmal fand das mittlerweile zur Tradition gewordene 
Fußballspiel zwischen der Förderschule Röpsen und der 
„Schule an der Weida“ auf dem Roten Hügel l am 18.10. statt. 
Bei wunderbaren Bedingungen (spätsommerliches Wetter, top 
Sportanlage, motivierte Spieler und Zuschauer) sollte in 2 x 20 
min der Sieger ermittelt werden. So sahen die zahlreichen, aus 
der Schule angereisten Zuschauer ein spannendes und gutes 
Spiel der Förderschüler. Schöne Spielzüge, gute taktische 
Abwehrleistungen und natürlich auch herrliche Tore. Am Ende 
stand es 7:5 für die Röpsener Förderschule. Erwähnenswert 
hierbei ist aber, dass die Schüler aus Weida eine super Leis-
tung zeigten und diese mit einem großen Beifall nach Spielen-
de honoriert wurde. So waren alle stolz und freuten sich auf die 
Roster, die im Anschluss als Stärkung gegessen wurde. Ein 
gelungener Tag, der allen viel Freude bereitete. Denn wann 
hat man schon mal solche tollen Bedingungen? Das nächste 
Fußballspiel wird dann im Frühjahr in der Turnhalle stattfinden. 
 

A. Franke 
 

 
 

Schön war es wieder in Ungarn - Weidaer Schüler 
zu Gast an der Partnerschule in Mezötur 

 

Schon viele Jahre bestehen freundschaftliche Beziehungen 
zwischen dem ungarischen Mezötur und der Stadt Weida. Seit 
den 1990er Jahren existiert eine Schulpartnerschaft zwischen 
dem Teleki Blanka-Gymnasium und dem G.-S.-Dörffel-
Gymnasium. Auch dieses Jahr reisten 19 SchülerInnen sowie 
zwei Lehrer unserer Schule vom 24.-29.9.17 nach Mezötur und 
genossen dort die Gastfreundschaft der ungarischen Schüle-
rInnen, Gastfamilien und Lehrer. Immer gibt es ein tolles Pro-
gramm. Neben Unterrichtsbesuchen in den Fächern Englisch, 
Deutsch, Sport, Erste Hilfe und Experimentieren, an dieser 
Schule lernen auch Berufsschüler, wurde auch gemeinsam 
gesungen, Volleyball gespielt, ungarisch gekocht und getanzt. 
Fest eingeplant ist immer der Besuch des Wochenmarktes und 
das Essen eines Riesenlangosch. Besonders beeindruckend  - 
der Besuch der Hauptstadt Budapest! Eine Großstadt, die 
neben der berühmten Fischerbastei und dem wunderschönen 
Parlamentsgebäude am Ufer der Donau noch vieles mehr zu 
bieten hat. Mit einem Besuch beim Bürgermeister von Mezötur 
und der Besichtigung von einer der vielen Töpfereien endete 
unser erlebnisreicher Besuch, wie immer tränenreich. 
 

Neben einigen Ämtern helfen uns immer der Förderverein der 
Schule sowie weitere Sponsoren, in unserem Falle die Fahr-
schulen Metzmacher und Soldan, die Reisepläne zu verwirkli-
chen. Ein herzliches Dankeschön! 
 

Schon jetzt werden Pläne geschmiedet für den Gegenbesuch 
der Ungarn im April 2018. Wir wollen sie schließlich genauso 
verwöhnen! 
 

C.Wöpke / A. Kotsch 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 

 








